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HAUSSMANN
Aktuell im Angebot -- erstklassig im Service!

● Hifi-Geräte
● Video
● Fernsehgeräte
● Antennenbau

Fernsehtechnik
Ladengeschäft in Eschborn

41
Jahre

65760 Eschborn, Schwalbacher Str. 5, Tel.  0 61 96 - 94 27 77
61449 Steinbach, Im Wingertsgrund 17, Tel. 0 61 71 -  8 50 64

STEINBACHER

Am 28. + 29. Mai

auf der Bahnstraße

T
A
D
T
F
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S
T

: 0 61 71 - 98 19 36
Infos, Fragen
Anmeldung
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Steinbach (Ts.), den 17.03.2005

Liebe Mitbürgerinnen, liebe Mitbürger,

zur

1. Bürgerversammlung 2005 
lade ich Sie recht herzlich für

Mittwoch, 
den 20. April 2005, 20.00 Uhr

in den großen Saal des Bürgerhauses, Untergasse 36, ein.

Es sollen folgende Themen behandelt werden:

1. Begrüßung 
2. Haushaltssituation 2005 
3. Entwicklung der neuen Baugebiete 
"Taubenzehnter" und "Am Eschborner Weg“
4. Bericht über Straßen- und Kanalsanierungsmaßnahmen 
5. Situation und Entwicklungsmöglichkeiten der Kinderbetreuung 

in Kindergärten, Hort und Betreuungsschule
6. Verschiedenes und Aussprache
Nach den Berichten und Informationen haben Sie Gelegenheit, 
Fragen zu stellen und zu diskutieren.

Anni und Dr. Karl Asemann feierten
am 25. März 2005 „Diamantene Hochzeit

Hans Köpke feiert seinen 90. Geburtstag

Stadt Steinbach - Der Bürgermeister - 

Anni und Dr. Karl Asemann feierten am 25. März 2005 ihre Diaman-
tene Hochzeit (60 Jahre). Bürgermeister Peter Frosch gratulierte dem
Jubiläumspaar und überbrachte die Glückwünsche der Hessischen
Landesregierung, des Hochtaunuskreises und der Stadt Steinbach (Ts.).
Zu den Gratulanten gehörten an diesem Tag auch Pfarrer Norbert
Stähler, Dr. Karl-Heinz Heimes von der kath. Kirchengemeinde sowie
Gerhard Straßburger von der Senioren-Union.      Foto: Dieter Nebhuth

Seinen 90. Geburtstag feierte Hans Köpke am 8. April 2005. Bürger-
meister Peter Frosch überreichte auch ihm die Glückwünsche der Hes-
sischen Landesregierung, des Hochtaunuskreises und der Stadt
Steinbach (Ts.) und wünschte dem rüstigen 90er alles Gute für sein
neues Lebensjahr.                                                    Foto: Dieter Nebhuth

Frühjahrsbasar

Evangelische Kindertagesstätte „Regenbogen“

Am Samstag, den 19. März 2005 strömten die jungen Eltern und auch
Großeltern Steinbachs zum Evangelischen Gemeindezentrum, um sich
beim Frühjahrsbasar des Ev. Kindergartens "Regenbogen" mit fröhlich
bunter Frühjahrs- und Sommerkleidung oder tollem, nur wenig
gebrauchtem Spielzeug einzudecken. Mit viel Engagement und
Arbeitseinsatz hatten die Mütter des Elternausschusses alles geplant und
vorbereitet, herumtelefoniert und aufgebaut. Kaum waren die Waren an
den Verkaufsständen ausgebreitet, wurden sie schon von zahlreichen
Kunden umringt. Zeitweise herrschte so großes Gedränge, dass ein
Durchkommen nur noch in einer Richtung möglich war. Beim Verlassen
des Gebäudes waren viele zufrieden strahlende Gesichter zu sehen.
Dazu beigetragen hat natürlich auch das wunderbare Kuchenbuffet,
das dieses Mal so vielfältige Auswahl bot, dass so mancher sich kaum
entscheiden konnte. Viele, die ihren Einkaufsbummel bei einer Tasse
Kaffee und einem guten Stück Kuchen ausklingen ließen, kamen
darum auch mehrmals zum Buffet. Die Einnahmen kommen dem Kin-
dergarten zugute. Die Mitarbeiter und die Kinder freuen sich schon auf
das daraus bezahlte Sonnensegel, dass ihnen im Sommer auf ihrer
Terrasse Schatten spenden wird und bedanken sich recht herzlich.         

Christiane Feucht

Foto: Dieter Nebhuth

135,- Euro -- Investition in die Zukunft!
Spendendose wurde zum dritten Mal geleert.

„Spender-Kundschaft“ vom Stempel Bobbi

Unsere Kinder sind unsere Zukunft - diesem Motto folgten wieder zahl-
reiche Kunden der Fa. Stempel Bobbi und fütterten fleissig die kleine
Spendendose, deren Inhalt dem Freundeskreis der Geschwister-Scholl-
Schule zugute kommt. Bei der letzten Leerung am 10.3.2005 kamen 135,-
Euro zusammen, die von uns an den Freundeskreis überwiesen wurden.
Bei den insgesamt 3 Leerungen seit dem 12.2.2004 kamen stolze 370,--
Euro zusammen, über die sich die Schulkinder freuen konnten. Vielen
Dank allen unseren Kunden auch im Namen der Schulkinder.

Tag der offenen Plätze - 30.4. beim Tennisclub!

Tennisclub Steinbach

30. April ist der Tag der offenen Plätze beim Tennisclub!
Liebe Steinbacher, Tennis probieren macht Spaß. Deshalb öffnet der
Tennisclub jedes Jahr seine Anlage zu Beginn der Saison für alle und
das Trainerteam um Laurence Matthews und Martin Mann zeigt allen
gerne die ersten oder die fortgeschrittenen Schläge. Der Tennisclub lädt
ein, die schöne Anlage im Wald kennen zu lernen, das Tennisspiel
kostenlos an diesem Tag zu probieren und natürlich sich über Mit-
gliedsbedingungen zu informieren.
Schläger - Tennisschläger sind gemeint - und Bälle werden gestellt. Das
Angebot gilt für Kinder, Jugendliche, Erwachsene, Familien und alle,
die es probieren wollen oder sich verstärkt diesem Sport widmen wol-
len. Das Trainerteam hat eine Menge interessanter Spiele vorbereitet
und ist ab 11.00 Uhr für die Besucher da. Wer nur mal zuschauen möch-
te, ist natürlich auch gerne willkommen. Unsere Gaststätte auf "Platz 8"
hat natürlich geöffnet. Wirtin Maria bietet den ganzen Tag große und
kleine Speisen an. Gehen sie gezielt zum Tennisclub oder machen sie
einfach mal ein Break beim Spaziergang am Samstag, den 30. April und
greifen zu ihrem ersten Matchball. Für geübte Spieler stehen unsere
Mannschaftsspieler den ganzen Tag zu einem Match zur Verfügung:
Zum Spaß oder auch um Grenzen des Könnens auszuloten.

Peter Geisel, Tel:  06171-76904  oder  0175-2026062

Einladung -- „brücke“-JHV am 27.4.2005

„die brücke“ Steinbach

Die "brücke" lädt ein zur Jahreshauptversammlung
Am Mittwoch, den 27.4.2005, 19.00 Uhr, findet im Bürgerhaus, Club-
raum Pijnacker, die diesjährige Jahreshauptversammlung der "brücke"
statt. Alle Mitglieder sind hierzu herzlich eingeladen. Anträge zur
Jahreshauptversammlung reichen Sie bitte bis spätestens 17. April 2005
schriftlich an das „brücke"-Büro, Hessenring 24, zu Händen des Vor-
standes, ein. Nur bei rechtzeitigem Eingang können Ihre Anträge
berücksichtigt werden. Der Vorstand freut sich auf ihr zahlreiches Er-
scheinen und garantiert im Anschluss an die Jahreshauptversammlung
ein gemütliches Zusammensein mit nettem Ausklang.
Herzlich eingeladen sind Sie auch zu unseren regelmäßigen
Aktivitäten wie z.B. Kaffeenachmittag am 17.04. ab 15.00 Uhr im
evang. Gemeindehaus, Spieleabend am 18.04. ab 18.00 Uhr im Back-
haus, jeden Dienstag ab 14.00 Uhr Einkaufsbummel oder jeden Mitt-
woch morgen Frühstück im Backhaus. Wenn Sie Interesse an den PC-
Kursen haben - auch hier sind noch einige Restplätze frei - bitte melden
Sie sich schnell bei Herrn Schellbach (Tel.-Nr. 98 18 04) an.
Wenn Sie mehr über die einzelnen Aktivitäten der „brücke" wissen
möchten, dann rufen Sie bitte jederzeit gerne unser „brücke"-Telefon
Nr. 98 18 00 an. Auch neue Mitglieder sind uns jederzeit herzlich will-
kommen. Bei uns finden Sie Gleichgesinnte und zu jeder Zeit nette
Gesellschaft sowie Hilfe oder auch helfen zu können. Die organisierte
Nachbarschaftshilfe zeigt ihnen den Weg.                         Ihre "brücke"

Krabbelstube „Waldwichtel“ macht Frühjahrsputz

Krabbelstube „Die Waldwichtel“ Steinbach

Die Steinbacher Krabbelstube „Die Waldwichtel" hat Frühjahrsputz ge-
halten. Die 12 Wichtel spielen nun zusammen mit ihren Erzieherinnen in
ihrem Wohnzimmer auf neuen Teppichböden. Einer der Teppiche ist
sogar ein Spielteppich mit aufgemaltem Straßennetz, auf dem die Bobby-
cars ausgefahren werden können. Die kalten Wintermonate haben die
Wichtel außerdem genutzt, nach dem Anstrich der Haus-Außenwand
nun das dringend renovierungsbedürftige Treppenhaus zu weißen. Diese
Anschaffung bzw. die Aktivitäten (Transport, Verlegen des Teppichs.
Anstreichen) sind Teil einer Förderung ehrenamtlichen Engagements der
Deutschen Bank, für die sich die Waldwichtel ausdrücklich bedanken.
Dank geht des Weiteren an die Stadt Steinbach für die Bereitstellung der
Farbe. Wer sich für die Krabbelstube und ihr Betreuungsangebot für
Kinder ab sechs Monaten bis zum Eintritt in den Kindergarten interes-
siert, kann sie telefonisch unter 06171-983950, per E-Mail unter info@die-
waldwichtel.de oder über das Internet unter www.diewaldwichtel.de
erreichen.                                                                                 Jörn Sommer

Frühlings-Flohmarkt der Waldwichtel
Der 10. Waldwichtel-Flohmarkt der Krabbelstube Steinbach findet am
Sonntag, den 24. April 2005, von 10-13 Uhr im Großen Saal des
Bürgerhauses, Hessenring 27 in Steinbach 27, statt. Zahlreiche Anbieter
offerieren wie gewohnt Kleidung (bis Größe 116), Schuhe, Spielsachen.
Kinderwagen und alles andere rund ums Kleinkind. Für das leibliche
Wohl sorgt das große Kuchenbuffet. Wer kurzfristig noch Anbieter wer-
den möchte, kann sich an Carola Richter, Tel. 06171-75647 wenden.

Osterpokalschießen bei der SG Steinbach

Schützengesellschaft 1930 Steinbach

Osterzeit ist Wettkampfzeit. Wie schon in den vorherigen Jahren wurde
auch dieses Jahr unter der Leitung von Dieter Nagel um einen Pokal
geschossen. Die vier Disziplinen sind Luftpistole, Luftgewehr,
Sportpistole und Dreistellungskampf mit dem Kleinkalibergewehr. Die
begehrte Trophäe wurde von der Familie Knauf als Wanderpokal
gestiftet. Insgesamt mussten sich die teilnehmenden Schützen in vier
Disziplinen an zwei Wettkampftagen bewähren. Als Turniersieger
stand dann nach ständigem spannenden auf und ab der Punkteliste
Berkant Dönmez fest, welcher in der zweiten Wettkampfhälfte sehr gut
schoss. Die übrigen Teilnehmer hatten folgende Ergebnisse:
1. Berkant Dönmez         536 Ringe 
2. Georg Krettler             490 Ringe 
3. Gerhard Schmidt        438 Ringe 
4. Manfred Pucher         426 Ringe 
5. Georg Beller                389 Ringe 
6. Ralph Ziegler              389 Ringe 
7. Matthias Strack           259 Ringe                                Georg Krettler

Blau-Gold lädt zum Tanz in den Frühling

Tanzsportverein Blau-Gold Steinbach/Ts. e.V.

Es ist wieder soweit. Am Sonntag, den 17.4. lädt der Tanz-
sportverein Blau-Gold Steinbach zum "Tanz für Alle“ in den
großen Saal des Bürgerhauses ein. Einlass ist um 14:30 Uhr,
Beginn um 15:00 Uhr. Wie auch bei früheren Veranstaltungen dieser
Art kommt die Musik von CD's. Als besonderes Schmankerl gibt es
eine Vorführung der Kindergruppen. Willkommen sind alle, die gerne
mal das Tanzbein schwingen möchten. Der Eintritt ist frei. Für Kaffee
und Kuchen ist gesorgt.                                           Cornelia Sitte-Losse
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Dach-
Bedeckung
Flachdachbau

Gerüstbau
Isolierungen
Spenglerarbeiten

Industriestraße 24 · 65760 Eschborn
Telefon (0 6196)  4817 30

Gartengestaltung & Baumpflege
Manfred Schäfer
● Garten Neu- und
● Umgestaltung
● Gartenpflege
● Pflasterarbeiten
● Holzbau
● Baumfällarbeiten/Baumpflege
● Teich- und Zaunbau
● Grabpflege

Untergasse 13 · 61449 Steinbach (Taunus)
Tel. (06171)  ●● 78232 - 72173, Fax (06171)  74840

E-Mail MSGartenland@AOL.Com
www.gartengestaltung-schaefer.de.ms

-- Alle Arbeiten werden fachgerecht ausgeführt --

Unfallinstandsetzung

an Kraftfahrzeugen

aller Art

Karosseriebau + Lackierarbeiten
vom Karosseriebaufachbetrieb

Wolf und Woytschätzky GmbH
Industriestraße 6 · 61449 Steinbach (Taunus)

Telefon 0 61 71 / 7 98 36

MEISTERBETR IEB
Im Wingertsgrund 2 · 61449 Steinbach (Taunus)
Tel.: 0 61 71 / 7 86 38 · Mobil: 0172 / 664 73 03

H E I Z T E C H N I K

Buderus

61449 Steinbach / Taunus · Untergasse 2

Liefer-Service - Tel. 7 47 00

FSV „Germania 08“ Steinbach - Senioren -

FSV „Germania 08“ Steinbach

Heimspiele im Waldstadion-Steinbach 2005

FSV „Germania 08“ Steinbach - Jugend -

Tag Datum Uhrzeit Jugend Gegner 
Sa 16.04.2005 12:00 F1 FV Stierstadt 
Sa 16.04.2005 14:15 D1 SV Seulberg 
Fr 22.04.2005 17:00 F2 TSG Pfaffenwiesbach 
Sa 23.04.2005 10:00 G1 JFC Neu Anspach 
So 23.04.2005 12:00 G2 TV Burgholzhausen 
So 24.04.2005 11:00 D2 JSG Wernborn 
Sa 30.04.2005 11:00 C1 FV Stierstadt 

RÜCKRUNDEN-TERMINE - 1. MANNSCHAFT
Bezirks-Oberliga

So 17.04.2005 15.00 FSV - SC Dortelweil
So 24.04.2005 15.00 FSV Frankfurt II - FSV
Do 05.05.2005 15.00 FSV - TSF Usingen
So 08.05.2005 15.00 SGK Bad Homburg - FSV
Sa 14.05.2005 16.00 FSV - Teutonia Stadten
So 22.05.2005 15.00 Spvgg. Griesheim - FSV
So 29.05.2005 15.00 FSV - Bad Vilbel II
RÜCKRUNDEN-TERMINE - 2. MANNSCHAFT

Kreisliga A
So 17.04.2005 13.15 FSV - FC YB Oberursel 2
So 24.04.2005 15.00 TSG Pfaffenwiesb. - FSV
Do 28.04.2005 19.30 FSV - DJK B. Homburg 2
So 08.05.2005 15.00 Zackicker Oberems - FSV 
So 15.05.2005 15.00 TuS Merzhausen 2 - FSV
So 22.05.2005 15.00 SG Hausen/Wester. - FSV
So 29.05.2005 13.15 FSV - TSV Grävenwiesb.
So 05.06.2005 15.00 1. FC Oberstedten - FSV

2. Kindergarten-Cup - Alle waren Sieger!!
Am 18.3.2005 fand unser 2. Kin-
dergartencup in Steinbach statt.
Gemeldet hatten alle Kindergär-
ten in Steinbach und gekommen
waren 67 Kinder mit Eltern, Groß-
eltern und Verwandten. Ganz
besonders ist wieder der Fan-
Club des städtischen Kindergar-
ten aufgetreten, der mit selbst ge-
bastelten Fanplakaten lautstark
seine Spieler unterstützte. Toll
sahen sie aus, die kleinen Jungs
und Mädchen in ihren Trikots
und gespielt wurde mit viel Spaß.
Am Rande fanden viele interes-
sante Gespräche über den FSV
Steinbach statt und an dieser
Stelle möchten wir für alle die
Trainingszeiten veröffentlichen
Die G1 trainiert Freitag ab 16.00
Uhr, die G2 am Freitag 17.00 Uhr
und Ansprechpartnerin ist Edith
Fritz für alle Neuanmeldungen

und Fragen. Wir freuen uns auf
jeden neuen Spieler. So wie auch
an diesem Tag werden im Sport
alle Gewinner sein. Am Ende des
Turniers gab es für alle beteiligten
Kinder eine Medaille als Aner-
kennung für die Leistungen. Das
Blitzlichtgewitter der Fotografen
bei den anschließenden Mann-
schaftsfotos ließ die anwesende
Prominenz der Spieler dann doch
erahnen. Wir danken allen, die bei
der Organisation geholfen haben,
der Bewirtung, den Betreuern vom
FSV Steinbach, den einzelnen
Kindergärten und dem Schieds-
richter Christopher Bittner vom 1.
FC Eschborn. Wir wünschen uns,
dass dieses Turnier zu einer regel-
mäßigen Veranstaltung im Vereins-
leben von Steinbach wird. Spaß hat
es jedenfalls allen gemacht. 

Sven Bittner

Einladung - JHV am 22.4.2005 im Vereinsheim
Liebe Mitglieder des FSV Steinbach, der Vorstand lädt Sie hiermit zu
unserer diesjährigen Jahreshauptversammlung am Freitag, dem
22.4.2005, 20 Uhr ins FSV -Vereinsheim, Waldstraße ein.
Tagesordnung: 1.) Begrüßung u.  Bericht der 1. Vorsitzenden;  2.) Verle-
sung des Protokolls der vorherigen Jahreshauptversammlung; 3.) Be-
richte der Ressortleiter, a) Spielausschuss, b) Jugend, c) Soma; 4.) Kassen-
bericht; 5.) Anfragen zu Berichten des Vorstandes und Diskussion hierü-
ber; 6.) Bericht der Revisoren; 7.) Entlastung des Vorstandes; 8.) Ehrung
der Mitglieder; 9.) Wahl eines Wahlausschusses; 10.) Vorstandswahlen; 
11.) Beschlussfassung über vorliegende Anträge; 12.) Verschiedenes.
Anträge zur Jahreshauptversammlung müssen spätestens drei Tage
vor der Versammlung schriftlich bei der 1. Vorsitzenden des Vereins
eingegangen sein. Wir freuen uns, Sie an diesem Abend begrüßen zu
dürfen.                Monika Bischoff                        Christopher Schmidt  

Einladung zur JHV am 28.4.2005

KuGV - Die Staabacher Pitschetreter -

Liebe Mitglieder des KuGV - Die Staabacher Pitschetreter, im Namen
des Vorstandes lade ich zur Jahreshauptversammlung ein: am Don-
nerstag, 28. April 2005, um 20.00 Uhr, im Bürgerhaus Steinbach Ts., gro-
ßer Saal. TOP 1: Begrüßung und Bericht der 1. Vorsitzenden; TOP 2:  Be-
richt des Kassierers; TOP 3:  Bericht der Revisoren; TOP 4:  Fragen zu den
Berichten TOP 1-3; TOP 5:  Entlastung des Vorstandes; TOP 6:  Wahl eines
Wahlleiters; TOP 7: Neuwahlen des Vorstandes: a) 1. Vorsitzender (de), b) 2.
Vorsitzender (de); c) 1. Kassierer(in), d) 2. Kassierer(in), e) Schriftführer(in), f)
Beisitzer (3), g)  Revisor (2); TOP 8: Bachrechtstaufe 16. Juli 2005
(Anmeldungen hierzu bitte an den Vorstand); TOP 9: Verschiedenes. Über
eine rege Teilnahme würden wir uns sehr freuen. Katharina Dausner

Einladung zur JHV am 30. April 2005

VDK Steinbach

Liebe Mitglieder, wir laden Sie herzlich zu unserer Jahreshauptver-
sammlung ein, die am:   
Samstag, dem 30. April 2005, um 14.30 Uhr, im Gemeindehaus

der Evang. St. Georgsgemeinde, Untergasse 29, stattfindet.
Die Tagesordnung sieht folgende Punkte vor: 1. Eröffnung und Begrü-
ßung; 2. Genehmigung der Tagesordnung; 3. Erstattung der Berichte -
Geschäftsbericht der Vorsitzenden - Kassenbericht der Kassenführerin
- Bericht der Revisoren;  4. Aussprache über die Berichte; 5. Beratung
und Beschlussfassung vorliegender Anträge; 6. Verschiedenes.
Jedes Mitglied hat das Recht, Anträge zu der Jahreshauptversammlung
einzureichen. Anträge sind bis zum 15. April 2005 schriftlich an den
Vorstand zu richten. Bitte nehmen sie an dieser Versammlung teil. Hier
haben sie Gelegenheit, sich über Aktuelles aus unserem Verbandsleben
zu informieren und über die zukünftigen Aktivitäten und Aufgaben-
schwerpunkte mitzubestimmen. Im Anschluss an den offiziellen Teil
laden wir zu einem geselligen Beisammensein mit musikalischer Um-
rahmung ein. Wir freuen uns, sie bei dieser Versammlung begrüßen zu
können.                                        Ihr VdK Steinbach / Ts., Der Vorstand

Am 19. März 2005 feierte der VdK-
Steinbach, direkt in den Frühlings-
anfang hinein, sein diesjähriges
Frühlingsfest. Bei Kaffee und
Kuchen erlebten wir bei einem
reichhaltigen Programm einige
vergnügliche Stunden. Als Allein-
unterhalter mit guter Musik spiel-
te, wie schon öfter bei uns, Oliver
Knobel,. Die Autorin Ingrid Mel-
zer, aus Kronberg, las eigene Ge-
dichte und Geschichten zum
Frühling aus ihren veröffent-
lichen Werken. Als unwidersteh-
licher Mittelpunkt des Nachmit-
tags hat uns, wie schon vor einen
Jahr, Rainer Weisbecker mit einem
Abriss aus seinen Programm 2005
zum Singen, Lachen, Schmunzeln
gebracht. Den krönenden Ab-
schluss brachten bekannte Volks-
musikanten wie Maria und Mar-
got Helwig, Peter Petrell und die
Wildecker Herzbuben. Bestens
wiedergegeben von Angelika
Bong, Uschi Eisenacher, Helga
Leo und Birgit Löffler. Wir waren
uns alle einig, der Nachmittag
"war Spitze".

Bericht vom Frühlingsfest am 19. März 

Lichtbildervortrag mit Klaus Hielscher

Verein für Geschichte u. Heimatkunde Steinbach

Liebe Mitglieder und Freunde,
wir laden Sie herzlich ein zu unse-
rer nächsten Veranstaltung: Ein
Steinbacher Steinsammler unter-
wegs im Nordwesten Rußlands -
Einblicke in die Geologie und
Mineralogie der Halbinsel Kola -
Ein Lichtbildervortrag von und
mit Klaus Hielscher, Steinbach
(Ts.) am Montag, dem 25. April
2005, um 19.00 Uhr im Bürger-
haus Steinbach, Raum Pijnacker.
Seit 10 Jahren ist der passionierte
Steinbacher Hobby-Mineralien-
sammler Klaus Hielscher der An-
sprechpartner in Deutschland,
wenn es um die Teilnahme an den
mineralogischen Exkursionen von
Dr. Victor Yakoventschuk, dem
Leiter der mineralogischen Abtei-
lung des Kola Science Institute in
Apatity/Kola, geht. Viermal war
er inzwischen selber mit dabei
und ist meist mit reicher Aus-
beute an Mineralstufen zurückge-
kehrt. Darunter fanden sich auch
Raritäten: Mineralien die welt-
weit nur in diesem einen, geolo-
gisch einzigartigen, Gebiet unserer

Klaus Hielscher (stehend) bei einer Rast im Lowozero-Gebirge

Erde vorkommen. Von diesen mit-
gebrachten "Schätzen" profitieren
nicht nur seine eigene respektable
Sammlung, sondern auch Dritte,
seien es nun private Sammler oder
wissenschaftliche Institute, mit
denen er weltweit einen regen
Austausch pflegt. 
Mit seinem Vortrag wird uns
Klaus Hielscher teilhaben lassen
an den aufregenden Abenteuern,
die solche Streifzüge durch eine
urtümliche, wenig erschlossene
Landschaft von großartiger, atem-
beraubender Schönheit jedes Mal
bedeuten. 
Erläutert werden sowohl ihr geo-
logischer Aufbau wie auch die
Prozesse in der Tiefe der Gebirge,
die zur Bildung und Abscheidung
der Mineralien geführt haben.
Auch eine Auswahl von Fund-
stücken aus der Region. wird zu
sehen sein. 
Dieser Abend wird spannend und
interessant. Wir würden uns freu-
en, wenn Sie auch dazu kämen.
Bringen Sie ihre Freunde und
Bekannten mit!               Ilse Tesch

Foto: Dieter Nebhuth
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CCCCatania+ SSSSchönGmbH

Fliesen und Naturstein - Meisterbetrieb

Planung - Technik

Verlegung - Restaurierung 

Instandsetzung

Siemensstraße 8 · 61449 Steinbach / Ts.

Tel.: 0 61 71 - 98 21 13 · Fax:  0 61 71 - 98 21 14

Mobil: 0172-6995253 · E-Mail: schoen_gmbh@ yahoo.de

A U T O
SCHEPPGmbH

Kraftfahrzeugreparatur
Telefon 0 61 71 / 7 80 18

Telefax 0 61 71 / 7 46 90

Daimlerstraße1,
61449 Steinbach (Taunus)

www.auto-schepp.de

Seit mehr als 40 Jahren
im Dienste der Sicherheit!
Wir führen alle für die Verkehrssicherheit
erforderlichen Reparaturen durch
an PKW / LKW / Anhänger
sämtl. Fabrikate + Typen
mit TÜV-Abnahme
-- sowie Inspektionen usw. --

HAMMERSCHMIED GMBH
Staatlich anerkannter Bremsendienst nach § 29

61449 Steinbach (Taunus)
Industriestraße 2 · Telefon 0 6171/ 740 27 - 28

Ältester
Bremsendienst
im
Hochtaunuskreis

malermeister

eschborner straße 30
61449 steinbach/ts.

moderne raumgestaltung
fußbodenbeläge
vollwärmeschutz
tapezierarbeiten
maler-verputz-anstrich

tel. 0 61 71/ 7 37 72

fax 0 6171/ 8 63 54

D1- 0171/ 3 32 37 72

E-Mail: Maler-Meier @t-online.de

www.Maler-Meier.de

Ein herzliches Dankeschön allen unseren Kunden für die
Treue, Unterstützung und das Wohlwollen, das Sie uns ent-
gegengebracht haben. Wir  sagen allen unseren Kunden
„Auf Wiedersehen“. Ab sofort wird unser Geschäft von Frau
Tanja  Şubatli weitergeführt.               Familie  Odabas

Ab sofort übernehme ich von der Familie Odabas „Die
Heissmangel“ in der Kirchgasse 12. Ich freue mich auf
diese neue Aufgabe und werde bemüht sein, das Geschäft
in gewohnter Weise weiterzuführen. Tanja  Şubatli

Die Heissmangel
Kirchgasse 12 · 61449 Steinbach/Ts. · Tel. 06171-987714

Ich freue mich auf Ihren Besuch!

Einladung

RSV „Wanderlust“ Steinbach

Sehr geehrte Damen und Herren!  -
Anläßlich des 100jährigen Bestehens des Radsportverein „WANDER-
LUST STEINBACH 1905“e.V., einer der ältesten und erfolgreichsten
Kunstradsportvereine in Deutschland, ist am

Sonntag, den 22. Mai 2005
im Bürgerhaus von Steinbach (Taunus) eine

SPORT -MATINEE
Beginn ist um 10.00 Uhr.       Der Eintritt ist frei.

Das Programm sieht u.a. vor:
Begrüßung durch den Schirmherrn Bürgermeister Peter Frosch
Grußworte - Ehrungen
Laudatio durch Ehrenbürgermeister Walter Herbst
Ghostpastors Dreams „Lebe Deinen Traum“ evan. Kirche
Selbstdarstellung ,,Wir vom RSV Steinbach" 
Kids vom Tanzsportverein Blau Gold Steinbach 
Rhythmische Sportgymnastik - Meets Hipp Hopp 
von der TuS mit der 4 fachen Deutschland Cup Siegerin 
Vanessa Anzalone - Neubauer 
Spinning - Trainingsdemonstration 
mit dem Sport und Fitnesspark Steinbach(Taunus) 
Ein Programmpunkt der besonderen Art ,,Rad-Artistik" 
mit dem Radfahrverein Wanderlust 1907 RAI - Breitenbach e.V. 
Rhönrad - Faszinationen mit dem TSV Taunusstein-Bleidenstadt 
Musikalische Umrahmung mit Tim Middendorf 
Organisation und Moderation - Klaus Hering

Der Radsportverein „Wanderlust 1905“ e.V. Steinbach (Ts.) würde sich
sehr freuen, Sie am 22. Mai 2005 im Bürgerhaus begrüßen zu können.

Mit freundlichen Grüßen
,,Radsportverein Wanderlust 1905“ e.V.

RSV Wanderlust ab sofort im Internet!
Der Radsportverein »Wanderlust 1905« hat eine Homepage!
Nach vielen Arbeitsstunden ist es nun soweit, die Homepage des RSV ist
fertig. Sie können sich über das Einrad- und Kunstradfahren, über das
Radwandern am Freitagabend, das Volksradfahren, über unsere
Jubiläumsveranstaltung sowie alle anderen Termine des RSV informie-
ren. Unser Gästebuch freut sich über Anregungen und Kritiken. Schauen
Sie mal rein: www.rsv-steinbach.de.vu

Urlaubsplanung mit dem Haustier

Katzen-Sitter-Club Steinbach

Katzen und Kleintiere besser zu
Hause lassen
Gerade im Urlaub wollen sich vie-
le Frauchen und Herrchen nicht
von ihrem Haustier trennen. Des-
halb ist es wichtig zu wissen, wel-
che Tiere man in den Urlaub mit-
nehmen kann. Katzen fühlen sich
in ihrem eigenen Revier am wohl-
sten. Veränderungen sind ihnen
ein Greuel. Ideal ist es daher, wenn
ein befreundeter Katzenliebhaber
sich in der Urlaubszeit um ihre
Katze kümmert. Hier ist der Kat-
zen-Sitter-Club mit seiner gegen-
seitigen und unentgeltlichen Hilfe
der ideale Ansprechpartner. Nur
bei längeren Urlaubsreisen sollte
die Katze mitgenommen werden,
z.B. in die vertraute Ferienwoh-
nung. Doch Vorsicht: Sie sollten
alle notwendigen Sicherheitsvor-

kehrungen treffen, falls die Katze
im Urlaub abhanden kommt, wie
z.B. Namensschild mit Telefon-
nummer oder die Registrierung in
einem Haustierregister (TASSO).
Neben der unbekannten Umge-
bung können auch krasse Tempe-
raturunterschiede zu einem ernst-
haften gesundheitlichen Risiko
werden. Gute Urlaubsplanung u.
Vorsorge für das Tier garantieren
den Erholungswert, deshalb unser
Katzen-Sitter-Club.
Das nächste Treffen mit Infos des
Katzen-Sitter-Club ist am Diens-
tag, dem 19. April 2005 um 19.45
Uhr im Bürgerhaus Steinbach,
Clubraum "St. Avertin". Alle Mit-
glieder des Katzen-Sitter-Club, so-
wie Interessenten, Freunde und
Gäste sind hierzu herzlich eingela-
den.                 Paul Ekl-Kemmerer

Einsätze im Monat März 2005

Freiwillige Feuerwehr Steinbach

Samstag, 05. März 2005 Alarm 18.05 Uhr
Ölspur Am alten See und Staufenstraße. Feuerwehr streut mit
Bindemittel ab und reinigt die Straße. Ende: 18.33 Uhr
Sonntag, 06. März 2005 Alarm 13.58 Uhr 
In der Niederhöchstädter Straße 14 (Hochhaus) droht eine Person aus
dem 9. Stock zu springen. Lage entspannt sich. Kein Einsatz für die
Feuerwehr. Ende: 14.52 Uhr
Dienstag, 15. März 2005 Alarm 17.39 Uhr 
30 m Ölspur auf der Bahnstraße / Ecke Berliner Straße. Feuerwehr
streut mit Bindemittel ab und reinigt die Straße. Ende: 18.05 Uhr

Vortrag: „Umweltgerechte Düngung“

Kleingartenverein „Im Wingert e.V.“ Steinbach

Liebe Gartenfreunde, unser Kleingartenverein Steinbach "Im Wingert
e.V." lädt Sie herzlich ein zu einem Folienvortrag: Umweltgerechte
Düngung im Kleingarten" (Organische und mineralische Dünger)
am Freitag, dem 22. April 2005, um 19.00 Uhr im Vereinsheim.
Teilnehmer erhalten die Möglichkeit, ihre über Jahre erworbenen
Kenntnisse und Erfahrungen mit Gleichgesinnten auszutauschen, auf-
zufrischen oder ggfs. zu korrigieren und noch zeitnah in ihrem Garten
umzusetzen. Wir freuen uns auf Ihren Besuch. Die Veranstaltung ist
kostenfrei.                                                    Peter Wieland, Horst Rabes

Bericht über die Jahreshauptversammlung

AWO Steinbach

Am 2. April 2005 fand die Jahres-
hauptversammlung des Ortsver-
eins Steinbach (Ts) der Arbeiter-
wohlfahrt im Bürgerhaus statt.
Die Vorsitzende, Ingrid Peters,
erstattete Bericht über die Arbeit
des vergangenen Jahres mit den
Höhepunkten: Jahresausflug,
Grillbrunch und Erzählnachmit-
tag. Insbesondere berichtete sie
über den zweimaligen Einsatz des
Mutter/Vater-Kind-Mobils in
Steinbach, mit dem die AWO die
in den letzten Jahren vernachläs-
sigten Kuren wieder in den Mit-
telpunkt rücken will. Der Kassen-
wart, Harald Wehner, legte den
Kassenbericht vor; der Revisor,
Claus Gießen, bestätigte ordentli-
che, gute Kassen und Kontenfüh-
rung und die anwesenden AWO-
Mitglieder erteilten dem Vorstand
Entlastung für das Jahr 2004.
Herbert Hartwig informierte die
anwesenden Mitglieder und Gä-
ste über die zu erstellenden Pa-
tienten-Verfügungen und Vorsor-
ge-Vollmachten und verteilte Mu-
sterformulare, die vom Ortsge-
richt Steinbach erarbeitet wurden
und empfohlen werden. Ingrid
Peters stellte die für 2005 geplan-
ten AWO-Veranstaltungen vor:
1. Jahresausflug in den Spessart
am Samstag, 18. Juni 2005. 
Der Anmeldetermin ist Dienstag

3. Mai 2005, von 10 bis 12 Uhr in
der Seniorenwohnanlage Kron-
berger Str. 2. 2. Grillbrunch an
Samstag, 23. Juli 2005, 11.00 Uhr
im Fußballerheim, Waldstraße. 3.
Erzählnachmittag am Mittwoch,
5. Oktober 2005, 15 Uhr im
Bürgerhaus, Clubraum Pijnacker.

Ein gemütliches „Plätzchen zum Ausruhen und Verweilen“
Geprüft und für ,,Gut“ befunden haben die drei rüstigen Rentner aus Steinbach die neue Bank vor dem Steinbacher Rathaus. Von links erkennen wir
Hermann Weber, Dr. „Carlo“ Dreyer und Heinrich Haldorn. Foto: Dieter Nebhuth
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Fehlt ein geeigneter Raum? Bedienung. . . ?

liefert Ihnen vom kleinen Imbiß bis zum festlichen 
Menue und Büffet alles, was Ihr Herz begehrt.

Feldbergstr. 6 · 61449 Steinbach (Ts.) · · 06171/ 76871

T R A P P

60439 Frankfurt am Main
Niederurseler Landstr. 149-151
Telefon 069 / 57 22 48

BAUSCHLOSSEREI
61449 Steinbach / Taunus
Altkönigstraße 4
Telefon 0 61 71 / 7 31 38

Gas - Wasser - Heizung - Bauspenglerei

Matthäus Sanitär GmbH

Kronberger Straße 5
61449 Steinbach
Beratung + 
Kundendienst
Tel. 06171-71841

Matthäus Sanitär 

GmbH

WILLI ANTHES
Bauingenieure BDB

BAUUNTERNEHMEN

Umbauten · Sanierung · Verputz
Fliesen · Kanal · Pflastern

Daimlerstraße 2 · 61449 Steinbach (Taunus)
Tel.: 0 61 71 / 97 64 - 0 · Fax: 0 61 71 / 8 55 29

MMMM aaaa rrrr ssss cccc hhhh nnnn eeee rrrr
ROLLÄDEN · MARKISEN · TORE

·  Inh. Thomas Stottut  ·

Rolladen- und Jalousiebaumeister

Bahnstraße 35 Telefon 06171-76215 

61449 Steinbach / Ts. Telefax  06171-75443

Jalousien · Rolladen
Markisen

Elektroantriebe
Fenster & Türen

Planung · Beratung
Verkauf · Service

STEINBACH (TAUNUS)

Tel. 0 6171 / 716 43

GGGG EEEE LLLL BBBB EEEE     SSSS ÄÄÄÄ CCCC KKKK EEEE
Nächste Abfuhr: 

Dienstag 22. März 2005

Gewerbeverein Steinbach

Die Geschenk-Idee für das Osterfest!

STEINBACHER-GESCHENK-

AKZEPTANZ-GESCHÄFTE für den 
„Steinbacher-Geschenk-Gutschein“:
Ammon-Zierfische, Wiesenau
Autohaus VW-Günther, Industriestr.
Auto Schepp, Daimlerstraße
Blumen Bunk, Wiesenstraße 6
Brunnen-Apotheke, Pijnackerplatz
City-Salon, Pijnackerplatz
Computer Nöll, Oberhöchstädter Str.8
Die Heißmangel, Kirchgasse
Druckerei Biermann, Schwanengasse
Elektro Beck, Kelkheim
Elektro Windecker, Bahnstraße
Esso Tankstelle, Eschborner Str.
Farben Stasch, Kirchgasse
Fahrschule Viol, Feldbergstraße
Franziskus  Apotheke, Berliner Str.
Friseurstudio Engert, Gartenstr.
Gabi’s Haarstudio, 0bergasse 18 
Getränke Heun, Industriestraße 17
Goldschmiede Wagner, Eschborner Str. 
Joffi GmbH, Simulator Events
La Gatta Modeboutique, Bahnstr.

Metzgerei Birkert, Bahnstraße
Optiker Vogel, Bahnstraße
Oma’s Backstubb, Bahnstraße
PB Moden Braunroth, Untergasse 
Physiotherapeut V. Schreitz, Bahnstraße
Quellenhof Heinrich, Kirchgasse
Reisebüro Kopp, Bahnstraße
Rolladen Marschner, Bahnstraße
Salon Böhrer, Bahnstraße 
Salon Monika, Bahnstraße 
Spezial. Windecker, Eschborner Str.
Sport & Fitnesspark, Waldstraße
Stempel Bobbi, Bahnstraße
Weru-Fenster+Türen, Bahnstraße

Gaststätten-Restaurant-Pizzeria:
Ile de Ré, Eschborner Straße
Pizzeria Pisa, Bahnstraße
Pizzeria Salvatore, Bahnstraße
Ratsstube, Gartenstraße
Restaur. Bürgerhaus, Untergasse
Zum Brunnen, Bahnstraße
Zum Schwanen, Eschborner Str.

MMUUSSTTEERR

30 Jahre 
Fahrschule W. Viol
Steinbach - Oberursel - Niederhöchstadt

Bad Homburg

Wir bieten an Fahrstunden auf:
BMW - Audi - Golf
Probefahrstunde

Theorie Mo. u. Mi. 18 - 19.30 Uhr
unverbindliche Theoriestunde

Führerschein-Schnellkurse nach Absprache
Mofa - Moped - Motorrad - Kurse

Kurse zum Wiedereinstieg ins Autofahren 
(für Führerscheinbesitzer ohne Fahrpraxis)

ASF- und FSF-Kurse
Motiviertes eingespieltes Team

Qualifizierte Ausbildung

Info und Anmeldung: Mo. und Mi. 17-18 Uhr 
Telef.-Auskunft unter: 0 61 71 -7 90 90

Internet: www.fahrschule-w-viol.de

Neue Spielhütte
auf dem Spielplatz
Die bei den Kindern sehr beliebte
Spielhütte auf dem Spielplatz am
Weiher war nach 20 Jahren maro-
de geworden und wurde kürzlich
durch eine neue ersetzt. 
Die Mitarbeiter des städtischen
Bauhofs, Kurt Trieb, Herbert
Hampel, Gerhard Fuchs und
Norbert Voigt, beim Aufbau der
neuen Spielhütte.

Stadt Steinbach - Der Bauhof -

Hallo Mädels, hallo Jungs, in diesem Jahr wird der Internationale
Jugendaustausch in unserer Partnerstadt Steinbach-Hallenberg, am
schönen Thüringer Wald gelegen, durchgeführt. Eingeladen sind alle
interessierten Jugendlichen von 16 bis 17 Jahren. Der internationale
Jugendaustausch, bei dem sich jeweils 7 Jugendliche aus, St. Avertin,
Pijnacker, Steinbach-Hallenberg und Steinbach (Taunus) jährlich in den
Sommerferien treffen, bietet eine gute Gelegenheit, die nähere
Umgebung kennenzulernen, Freundschaften zu schließen und gemein-
sam schöne Ferien mit vielfältigen Programmen zu gestalten. Die gast-
gebende Gemeinde stellt ein Programm für die Jugendlichen zusam-
men. In diesem Jahr steht der Jugendaustausch unter dem Thema „Der
Wald" mit folgenden Programmpunkten:
- Besichtigung der Stadt mit Turmbesteigung Ruine "Hallenburg" und
Begrüßung im Rathaus - Besuch des Hochseilgartens in Oberhof, der
Rennsteigtherme und dem Biathlonstadion mit Biathlonschießen -
Heuernte mit Waldfest an der "Ganswiese" - Holzarbeiten: Herstellen
einer Riesenskulptur aus Holz zur Nutzung auf dem Spielplatz in der
Kita - Schwimmbadbesuche - Waldeinsatz um die Ruine "Hallenburg"
Wanderung von Oberhof, Schützenberger Moor, Veilchenbrunnen,
Schanze, Knüllfeld - Discobesuch - Besuch PI Meiningen - Besuch Burg
"Greifenstein" mit Falknerei und Erfurt mit Thüringen Park -
Kegelturnier - Besuch Bergwerk "Finstertal" in Asbach mit Besich-
tigung, Schatzsuche und Grillen - Abschluss Waldfest am Knüllfeld, zu
dem auch die Bürgermeister der Partnerstädte eingeladen sind. Die bei
diesen Ferien entstandenen Freundschaften stellen eine gute Basis für
die späteren Partnerschaftsbeziehungen zwischen den Städten dar. Der
Teilnahmebetrag beträgt 100,-- . Nähere Informationen und Anmel-
dungen sind im Amt für soziale Angelegenheiten, Kronberger Straße 2,
Tel. 06171/75391 erhältlich.

Internationaler Jugendaustausch 2005 in
Steinbach-Hallenberg - 25.7 bis 3.8.2005

Stadt Steinbach - Amt für soziale Angelegenheiten - STADT STEINBACH (TAUNUS)

Bekanntmachung

Unbefugtes Betreten von Grundstücken
Unbefugtes Betreten von Grundstücken in der Feldgemarkung
Das Amt für Ordnung und Umweltschutz weist darauf hin, dass es
gemäß den Bestimmungen des Hessischen Feld- und Forstschutz-
gesetzes verboten ist, Felder, deren Bestellung vorbereitet oder in
Angriff genommen sind, zu betreten oder sich gar darauf aufzuhalten.
Dies gilt ebenso für sonstige Obstanlagen, Acker, Wiesen und Weiden.
Die gesamte Feld-, Forst- und Waldgemarkung der Stadt Steinbach
(Taunus) ist Jagdbezirk. Deshalb handelt auch ordnungswidrig, wer
vorsätzlich oder fahrlässig Hunde oder Katzen unbeaufsichtigt im
Jagdbezirk laufen lässt. Die Ordnungspolizeibeamten werden die Ein-
haltung der vorgenannten Verbote überwachen; festgestellte Zuwider-
handlungen können mit empfindlichen Geldbußen geahndet werden.

Peter Frosch, Bürgermeister

Ferienfreizeit 2005 - 30.7. bis 10.8.2005
Ferienfreizeit von Samstag, 30.7.2005 bis Mittwoch, 10.08.2005
für Kinder im Alter von 9-15 Jahren im Jugend Zeltlager
Adlerhorst, im Naturpark Holsteinische Schweiz.
Wie auch in den letzten Jahren, veranstaltet der Magistrat der Stadt
Steinbach (Taunus) wieder eine Ferienfreizeit für Kinder von 9 bis 15
Jahren. Diese Freizeit findet von Samstag, 30.7.2005 bis Mittwoch,
10.8.2005 in der Holsteinischen Schweiz statt. Durchgeführt wird die
Freizeit von den Sozialpädagogen des Jugendhauses. Das Zeltlager
Adlerhorst liegt in Schleswig-Holstein, im Naturpark Holsteinische
Schweiz, zwischen Plön und Malente, von zahlreichen Seen umgeben,
direkt im Naturschutzgebiet. Im Zeltlager stehen 25 Großraumzelte
bereit, die mit 10 - 12 Personen belegt werden. Die Vollverpflegung
besteht aus Frühstück, Mittag- und Abendessen, die alle Gruppen zu
gleichen Zeiten unter dem Essensdach einnehmen. Für die Kinder ste-
hen ca. 20 Fahrräder in verschiedenen Größen zum Ausleihen bereit
und mit den 4 Kanus kann man die anliegenden Seen erkunden. Die
eigene Badestelle mit Land-Wasserrutsche und Spielgeräten im Nicht-
schwimmerbereich und die große Wasserrutsche im Schwimmbereich
laden zum Schwimmen und Spielen ein. Das Trampolin ist der Anzie-
hungspunkt für viele Kinder und verleitet zu hohen Sprüngen (natür-
lich nur unter Aufsicht eines Betreuers). Das Spielfeld vor dem Spielhaus
kann für Volleyball, Federball oder Family-Tennis umgebaut werden. Im
Spielhaus stehen Tischtennisplatten bereit, die mit eigenen Schlägern und
Bällen genutzt werden können. Außerdem steht noch eine Spielwiese mit
Schaukel und ein Minigolfplatz zum Spielen bereit. Teilnehmen können
max. 50 Kinder im Alter von 9 - 15 Jahren. Der Teilnahmebeitrag beläuft
sich auf 280,- . 
Für die Ferienfreizeit ist Anmeldeschluss am 31.5.2005
Da die Teilnehmerinnen- / Teilnehmerzahl begrenzt ist, entscheidet
das Eingangsdatum der Anmeldung.Anmeldeformulare erhalten Sie
im Rathaus, Gartenstr. 20, Zentrale oder auch im Internet unter
www.Stadt-Steinbach.de. Bei rechtzeitigem Eingang der Anmeldung
bekommen Sie nach Ablauf des Anmeldeschlusses eine schriftliche
Bestätigung mit weiteren Informationen. Weitere Infos: Amt für sozia-
le Angelegenheiten, Inge Michaelis, Tel. 0 61 71 / 7 53 91.

Kegeln Sie mal wieder!

Stadt Steinbach - Hauptamt -

Möchten Sie sich sportlich betätigen - und das noch in geselliger Runde?
Was läge da näher, als kegeln zu gehen?
Die Stadt Steinbach hält für Sie im Bürgerhaus 4 Kegelbahnen vor, und
zwar 2 Scheren- und 2 Asphaltbahnen. Sie sind gut frequentiert, jedoch
sind noch einige Termine frei, sowohl Dauer- als auch Einzeltermine.
Gekegelt werden kann Montag bis Samstag in der Zeit von 17 - 23 Uhr,
sonn- und feiertags sind die Bahnen geschlossen. Immer größerer
Beliebtheit erfreut sich auch, Kindergeburtstage auf den Kegelbahnen
zu verbringen, natürlich nur unter Aufsicht von Erwachsenen. Dafür
können auch nachmittags Sondertermine vereinbart werden. Der Preis
für die Kegelstunde beträgt 6,10  und ist vergleichsweise sehr günstig.
Bewirtet werden die Kegelbahnen in bewährt hervorragender Weise
von unserem Team der Gaststätte "Bürgerhaus", Marion und Manfred
Schüler sowie deren Mitarbeitern. Sollten wir Ihr Interesse geweckt
haben, wenden Sie sich bitte wegen Reservierung der Bahnen an unse-
re Mitarbeiterin Patricia Guidozzi, unter Tel.-Nr. 700025 oder E-Mail:
Patricia.Guidozzi@stadt-steinbach.de „Schnuppern Sie doch einfach
mal rein!“

S P E Z I A L I T Ä T E N

Frisches Lamm
sorgfältig zerlegt und verpackt 

Frisches Geflügel
Truthähne, Flugenten, Hühner,
Fleisch-Hähnchen, Kaninchen

Frische Eier
aus Boden- und Freilandhaltung

Eschborner Str. 32 ·  61449 Steinbach/ Ts.
Tel. 06171/982053  ·  www.windeckers.com

AAAA CCCC HHHH TTTT UUUU NNNN GGGG ::::

GGGGaaaarrrrtttteeeennnn----     uuuunnnndddd

GGGGrrrrüüüünnnnaaaabbbbffffäääällll lllleeee
Es findet 1 zusätzliche

Straßensammlung statt. 

21. April 2005

Fotos: Dieter Nebhuth
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Industriestr. 17 · 61449 Steinbach · · 06171-71739
Internet: www.getraenke-heun.de

6 x 1,5 ltr. Fl. PET
zzgl. 2,40 € Pfand 4,49 €

1 Kasten 12 x 1,0 ltr. Pet

+ 3,30 �Pfand    5,99 €

1 Kasten 12 x1,0 ltr. Pet

+ 3,30 �Pfand 5,99 €

1 Kasten 12 x 1,0 ltr. Pet

+ 3,30 �Pfand    5,99 €

6,40€ 6,40€

Waldfrucht-
Schorle

QUELLE PUR

5,79 €

QUELLE PUR

6 x 1,5 ltr. Fl. PET

zzgl. 3,00 € Pfand 4,49 €

(zzgl. 3,10 € Pfand)

15,99 €
* Solange der Vorrat reicht.

5,79 € 5,79 €

Die Theaterreihe im Bürgerhaus startet in die neue Spielzeit 2005 / 2006

Kultur- und Partnerschaftsverein Steinbach (Taunus) 2000 e.V.

Gute Unterhaltung mit abwechslungsreichem Programm. Die Theaterreihe im Bürgerhaus startet in eine neue Spielzeit.
Der Kultur- und Partnerschaftsverein Steinbach (Taunus) 2000 e.V. hat für die neue Spielzeit ein Programm zusammengestellt, das mit zünden-
der Musik, Tanzeinlagen und Komödien für Sternstunden sorgen soll. Abonnements können ab sofort telefonisch unter Tel. 06171/17000-26, oder
im Rathaus, Gartenstr. 20, 61449 Steinbach (Ts.) gebucht werden.

3. März 2006 ,,Hexenjagd" von Arthur Miller
Dramatisch wird es am 3. März 2006 mit dem Stück ,,Hexenjagd" von
Arthur Miller. Vor 50 Jahren schrieb Miller diese Parabel, die nichts von
ihrer Aktualität eingebüßt hat: Falsche Anschuldigungen machen aus
rechtschaffenen Bürgern zu Unrecht Beklagte und in der allgemeinen
Massenhysterie bahnen Hass, Missgunst und Eifersucht leicht einen
Weg für persönliche Rachegelüste.

15. Nov. 2005 Irische Tanzshow "The Spirit of Ireland"
Weiter geht es am 15. November 2005 mit der irischen Tanzshow "The
Spirit of Ireland". Traditionelle musikalische und tänzerische Elemente
stehen im Vordergrund dieser stimmungsvollen Show. Die Weite der
irischen Natur wird spürbar und das Spektrum im künstlerischen Aus-
druck reicht von seelenvollen, leisen Tönen bis zu furiosen Tanz-
formationen.

14. Dez. 2005 Don-Kosaken-Chor aus Moskau
Auf Weihnachten stimmt der Don-Kosaken-Chor der Moskauer Kosa-
kengemeinschaft am 14. Dezember 2005 ein. Neben einer Mischung
aus traditionellen russischen und internationalen Weihnachtliedern
präsentieren die stimmgewaltigen Sänger, unterstützt von einem
Balalaika Orchester, auch russische geistliche Lieder.

4. Okt. 2005 Komödie "Der Diener zweier Herren" 
Vergnüglich startet die diesjährige Theaterspielzeit am 4. Oktober 2005
mit der Komödie "Der Diener zweier Herren" von Carlo Goldoni. Der
Diener Truffaldino, ständig hungrig, tritt in den Dienst zweier Herren
mit der Hoffnung auf doppelte Mahlzeit und doppelten Lohn. Die bei-
den Herrschaften allerdings dürfen nichts von Truffaldinos Doppel-
diensten erfahren. Mit großer Gewandtheit, Schlagfertigkeit und arti-
stischem Geschick gelingt es ihm immer wieder, seinen Kopf aus der
Schling zu ziehen, bis die ganze Situation eskaliert.

17. Jan. 2006 Komödie "Männer und andere Irrtümer“
Was passiert, wenn Männer in die Midlife-Crisis kommen - und wie
reagiert die betrogene Ehefrau? Dies zeigt Anita Kupsch am 17. Januar
2006 in der Komödie "Männer und andere Irrtümer“ von Michèle
Bernier und Marie Pascale Osterrieth. 
Mit ihrem komödiantischen Talent und ihrer Wandlungsfähigkeit
spielt Anita Kupsch nicht nur die Rolle der betrogenen Ehefrau, son-
dern auch den auf Freiersfüßen wandelnden Ehemann, die "gute Fee"
und noch einige Rollen mehr.

9. Mai 2006 Komödical "Immer montags - Cha Cha Cha"
Es wird noch einmal musikalisch mit "Immer montags - Cha Cha Cha":
Die Tanzschule Schwingrock steckt in einer Krise. Zu wenig Schüler, zu
hohe Kosten. Trotzdem plant sie einen Ball zum 50. Jubiläum. Das
Komödical bietet Melodien aus den verschiedensten Bereichen von Un-
terhaltung über Schlager und Chansons bis hin zu Operette und Musical.

„Findus” und „Der kleine Eisbär“ kommen auch diesmal wieder ins Bürgerhaus

Der Kultur- und Partnerschaftsverein Steinbach (Taunus) 2000 e.V. hat
auch für die kommende Saison wieder ein schönes Programm für die
kleinen Theaterbesucher ausgesucht.
20. Dezember 2005 "Frohe Weihnachten kleiner Eisbär".
Die Saison startet pünktlich zu Weihnachten am 20. Dezember 2005 mit
"Frohe Weihnachten kleiner Eisbär". Am Nordpol ist es immer kalt und
alles ist ganz weiß. Es gibt keine Wiesen und keine Wald. Es gibt viele
Gletscher, viel Schnee und Kälte pur. Hier ist Lars, der kleine Eisbär
Weihnachten auf der Spur.

29. März 2006 "Wie Findus zu Pettersson kam".
In einem Pappkarton, in dem ursprünglich grüne Erbsen waren,
kommt eines Tages ein junger Kater zu Pettersson, so klein, dass er
noch in einer Hand Platz hat: ein Geschenk für den alten Pettersson.
Noch kann Findus nicht sprechen und noch trägt er keine Hose- aber
eines Tages, beim gemeinsamen Zeitungslesen, ist es dann so weit: "So
eine Hose will ich auch haben", sagt Findus. Karten für diese Veran-
staltungen gibt es dann im Rathaus, Gartenstr. 20, 61449 Steinbach
(Taunus) oder telefonisch unter 06171 / 7000-26. 

GGGG EEEE LLLL BBBB EEEE     SSSS ÄÄÄÄ CCCC KKKK EEEE
Nächste Abfuhr: 

Mittwoch 20. April 2005

SCHUH-SERVICE

vom FACHMANN

HERMES-PAKET-SERVICE-SHOP
Jetzt auch Privat-Pakete

innerhalb Deutschlands ab 3,90 €
Billiger als die . . . . erlaubt ! !

Auf alle Schulranzen-Modelle

Diddl - Scout
4You - Mc Neill
Stempel Bobbi Treuerabatt

(Nur solange der Vorrat reicht)

SCHULRANZEN
Rabatt-Aktion 2005
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...die Gärtnerei im Grünen
Reifenberger Straße 73
60488 Frankfurt am Main
Telefon 0 69 / 76 27 87
Telefax 0 69 / 76 91 87

FENSTER + TÜREN-
STUDIO
KURT WALDREITER
GmbH

Bahnstraße 13
61449 Steinbach/Taunus
Telefon: 0 61 71 / 7 80 73
Telefax: 0 61 71 / 7 80 75

Elektro-Fachgeschäft
Kelkheim, Bahnstraße 25-27

Besuchen Sie uns in unserem
Laden in Kelkheim (Taunus),

oder rufen Sie an, 
wir kommen zu Ihnen!

Telefonnummer: 

06195 - 3297 
(Citytarif der dt. Telekom AG)

Unser Kundendienst und
Lieferservice bleibt Ihnen

selbstverständlich erhalten.

Weiterhin keine
Anfahrtskosten

in Steinbach (Taunus) ! !

Entsorgung in Steinbach

WICHTIGE TELEFONNUMMERN:

Umweltbeauftragter .......................................7000-50 
Anmeldung Sperrmüll + Elektrogeräte............7000-33
Gelber Sack/Gelbe Tonne...............................7000-50 
Meinhardt Städtereinigung....................06122/8001-0 
RMA Rhein-Main-Abfall GmbH...............069/80052-0
Restmüllbehälter (Umtausch usw.).................7000-31
Wohngift-Telefon (gebührenfrei)............0800/7293600
Landratsamt Bad Homburg v.dH. .........  06172/999-0
Untere Naturschutzbehörde................06172/9996002
Polizeistation Oberursel (Taunus).......................62400

Containerplatz Waldstraße, hinter Altkönighalle
Öffnungszeiten: 1. März bis 30. Nov. dienstags von
16 bis 18 Uhr, samstags von 9 bis 12 Uhr. Es kön-
nen Grün- und Gartenabfälle, Bauschutt, Metall-
schrott, Altreifen, Autobatterien, Leuchtstoff-
röhren, Elektro- und Elektronikkleinschrott und
Flaschenkorken, teilweise gegen Entrichtung einer
Gebühr, entsorgt werden. Außerdem werden an
jedem ersten Dienstag im Monat von 16 bis 18 Uhr
Sonderabfälle hier angenommen. In den Monaten
Dezember, Januar und Februar ist der Container-
platz geschlossen
Garten- und Grünabfälle
Garten- und Grünabfälle können vom 1.3. bis
30.11.2004 kostenlos auf dem Containerplatz
entsorgt werden. 
Darüber hinaus finden im Frühjahr zwei zusätz-
liche Straßensammlungen statt. 21. April und
10. Mai 2005.  Bitte besonders beachten: Gar-
ten- + Grünabfälle dürfen nicht dicker als arm-
stark und nicht länger als 1,5 m sein. Sie müs-
sen in Papiersäcke verpackt oder mit Kordel
gebündelt sein. In Kunststoffsäcke verpackte

oder mit Draht gebündelte Grünabfälle, sind
nicht zulässig und werden nicht mitgenommen.
Elektrogeräte: Kühl- und Elektrogeräte wer-
den monatlich bei Ihnen abgeholt, vorausge-
setzt, Sie haben sie bis freitags vorher unter
Tel. 7000-33 angemeldet.
Sonderabfälle: Annahmetermin für Sonder-
abfall ist immer der erste Dienstag im Monat
und zwarvon 14-16 Uhr auf dem Rathaushof
und von 16-18 Uhr am Containerplatz. In den
Monaten Dezember, Januar und Februar wird
Sonderabfall nur auf dem Rathaushof entge-
gengenommen, dann allerdings von 14-18 Uhr.
Wichtiger Hinweis: Bei allen Abfuhrterminen
sind die abzuholenden Abfälle bis spätestens 
7 Uhr morgens zur Abfuhr bereitzustellen. Für
später bereitgestellte Gegenstände kann keine
Abfuhrgarantie übernommen werden. Bitte
achten Sie aber auch darauf, daß die Abfälle
frühestens am Abend vor dem Abfuhrtermin
zur Abholung bereitgestellt werden. Früher her-
ausgestellte Gegenstände müssen wieder
zurückgenommen werden.

Ralf Kiwitzki, 1. Vors. Freiw. Feuerwehr

Freiwillige Feuerwehr Steinbach

Bericht anlässlich der Jahreshauptversammlung 2005
Meine sehr geehrten Damen und Herren, verehrte Ehrenmitglieder und Mitglieder,
mit diesem Bericht möchte ich Sie über nachfolgende Themen informieren:
Entwicklung der Mitgliederzahlen in unserem Verein im Jahr 2004, Aktivitäten im Jahr
2004, Ausblick für 2005, Förderung des Feuerwehrwesens im zurückliegenden
Zeitraum. Doch bevor ich die Punkte im einzelnen anspreche, möchte ich mich schon
einmal vorab herzlich bei allen Mitgliedern für die umfangreiche Unterstützung im ver-
gangenen Jahr bedanken.
Entwicklung der Mitgliederzahl
Unsere Mitgliederzahl betrug am 01.01.2004 382 und am 31.12.2004 390. Diese Zahl
setzt sich folgendermaßen zusammen:
Jahr 2004 2003 
Ehrenmitglieder 15 15 
Fördernde M. 266 262 
Fördernde Firmen 10 12 
Aktive Mitglieder 45 46 
Passive Mitglieder 19 17
Jugendfeuerwehr 
(inkl. 6 Mädchen) 35 30

390 382
Das ergibt für das Jahr 2004 einen leichten Anstieg der Mitgliederzahl. Diese
Entwicklung ist vor allem auf die hervorragende Arbeit der Steinbacher Jugend-
feuerwehr und des Stadtjugendfeuerwehrwartes Baris Bayram zurückzuführen. Wir
konnten im Rahmen unserer Veranstaltungen wieder viele Mitglieder für die unterstüt-
zende Feuerwehrarbeit begeistern und in unseren Verein aufnehmen. Besonders wich-
tig ist eine ausgewogene Altersstruktur im Verein, daher wollen wir bewusst jüngere
Personen für unsere Interessen gewinnen und unsere Aktivitäten auf die Initiativen des
Landesfeuerwehrverbandes abstimmen.
Wir arbeiten weiterhin daran, die Mitgliederzahl konstant zu halten bzw. auszubauen.
Die Bevölkerung muss ständig auf unsere Aktivitäten hingewiesen werden, damit die
Feuerwehrarbeit ihren Zuspruch findet. In einer sich schnell verändernden Gesellschaft
ist das Ehrenamt wichtiger als je zuvor. In diesem Zusammenhang darf ich mich bei
unserem Pressesprecher Dieter Nebhuth für die hervorragende Öffentlichkeitsarbeit
bedanken.
Übersicht der Aktivitäten im Jahr 2004
Im Frühjahr 2004 begann unser Vereinsjahr mit der Jahreshauptversammlung 2004 im
Bürgerhaus.
Im Frühsommer 2004 unternahm ein Teil der Einsatzabteilung der Feuerwehr mit
Zielsetzung "Ausbau der Kameradschaft" einen Segel-Ausflug nach Holland.
Die Feuerwehr unterstützte mit Speis und Trank beim ersten Steinbacher Stadtfest.
Im Juni 2004 war es dann wieder soweit: Das Spritzenhausfest stand vor der Tür. Unter
dem Motto “Dschungelparty" "mutierten" einige Feuerwehrmänner zu harten
Buschmännern und mußten einige Sonderprüfungen über sich ergehen lassen. Das
Publikum wählte unter tosendem Beifall Frank Schmitt zum Dschungelkönig des
Abends.

Beim Steinbacher Weihnachtsmarkt wurde die Feuerwehr aktiv bei der Bewirt-
schaftung der Besucher eingebunden. Viele Gäste nutzten das Angebot an Speisen
und Getränken, die wir vorbereitet hatten. Besonders gelobt wurde die diesjährige
"Bratwurst" und unsere stets frischen Fischbrötchen. Bei allen Helferinnen und den
Hauptorganisatoren möchte ich mich besonders bedanken.
Im Dezember begrüßten wir ca. 250 Mitglieder zu unserer weihnachtlichen Vereinsfeier
2004 im großen Saal des Bürgerhauses. Einige Ehrungen für Vereinstreue und die
Verlosung des Hauptpreises standen im Mittelpunkt der Veranstaltung. Der Stehgeiger
leitete den Abend musikalisch ein, zur Musik der Nightstars wurde ausgiebig getanzt.
Die Tombola rundete den Abend ab und viele Gäste gingen reich beschenkt nach
Hause.       Weitere Aktivitäten waren:

o Begleitung der Martinsumzüge
o Ehrenwache am Volkstrauertag
o Stadtmeisterschaft Luftgewehrschießen
o Teilnahme an Vereinsringsitzungen
o Vorstandssitzungen und Monatsversammlungen
o unser 24 Stunden Service und Internetauftritt

unter: www.ffw-steinbach-ts.de

Geplante Aktivitäten für das Jahr 2005
Nach unserer heutigen Jahreshauptversammlung geht es mit den Planungen für das im
September vorgesehene Spritzenhausfest weiter. Die Veranstaltung wird in gewohnter
Form in unserer Feuerwache stattfinden und mit Musik und einem Überraschungsauf-
tritt abgerundet.
Für den November ist in diesem Jahr wieder eine Vereinsfeier im Bürgerhaus geplant.
Ebenso planen wir, wieder mit einem Stand am Steinbacher Weihnachtsmarkt 2005
vertreten zu sein.
Alle Punkte werden durch eine Vielzahl von Sitzungen ergänzt, damit auch die ent-
sprechende Förderung des Feuerwehrwesens satzungsgemäß umgesetzt werden
kann. Dieses Pensum kann nur absolviert werden, wenn die Stimmung unter den
Mitgliedern gut ist und wenn man die nötige Anerkennung für seine Arbeit in der Öffent-
lichkeit erhält - beides erfüllt die Steinbacher Feuerwehr und motiviert zum
Weitermachen.

Förderung des Feuerwehrwesens
Im Jahr 2004 konnte der Einsatzabteilung im Rahmen der Vereinsfeier eine
Rettungssäge im Wert von ca. 1.500 Euro übergeben werden. Die Säge ist in der Lage,
alle Materialien (Dachpappe etc. ) zu schneiden,
Der Förderverein ist besonders stolz darauf, den Aktiven neueste Rettungstechnik zur
Verfügung stellen zu können und damit einen wichtigen Beitrag für die Sicherheit der
Bürger unserer Stadt zu leisten.

Schlußwort
Für mich geht ein weiteres Jahr als Vereinsvorsitzender zu Ende und ich möchte mich
bei meinem gesamten Vorstand für die Mitarbeit und vertrauensvolle Zusammenarbeit
bedanken. Den Stadtbrandinspektoren und dem Bürgermeister Peter Frosch möchte
ich meinen Dank für die Unterstützung und gute Zusammenarbeit aussprechen - und
hoffe, dass wir im kommenden Jahr zusammen wieder genauso stark sind, treu dem
Motto "einer für alle und alle für einen".

Ich bedanke mich für Ihre Aufmerksamkeit
Ralf Kiwitzki

Bericht von der Jahreshauptversammlung

Freunde u. Förderer der Diakonie Steinbach

Die Jahreshauptversammlung der Freunde und Förderer der Ökume-
nischen Diakoniestation in Steinbach (Ts.) e.V. am 21. März 2005 im
Gemeindehaus der Evan. St. Georgsgemeinde Steinbach stand unter
dem Zeichen hoffnungsvollerer Aussichten für die finanzielle Lage der
Ökumenischen Diakoniestation und ihres Fördervereins für die näch-
sten Jahre. Die günstige Entwicklung des Haushalts 2004 hat uns mit Zu-
versicht erfüllt, die Außenstelle Steinbach der Station für die Bürger der
Stadt auf längere Sicht erhalten zu können, wenn der Zuschußbedarf im
Rahmen des vergangenen Jahres bleibt. Nach wie vor kann sich die Stadt
Steinbach aber nicht mit einem eigenen Zuschuß beteiligen, der Förder-
verein hat das gesamte Defizit zu übernehmen, das sich aus den dia-
konischen Leistungen, das sind Leistungen, die die Kranken- und
Pflegekassen nicht erstatten, ergibt. Die Ökumenische Diakoniestation
nimmt jeden Pflegebedürftigen auf und beginnt sofort mit der erfor-
derlichen Pflege, auch wenn der Pflegevertrag noch nicht wirksam ist
oder die ärztlichen Verordnungen von den Kassen noch nicht geneh-
migt sind. Hier steht der Auftrag der Diakonie im Vordergrund, be-
dürftigen Mitmenschen wirksam und schnell zu helfen. Die Ange-
hörigen werden dabei nicht vergessen, sie erhalten Ausbildung in
häuslicher Pflege. Sterbehilfe ist eine Aufgabe, die ein würdiges be-
gleitetes Sterben gewährt. Solche Leistungen sind leider in den Abrech-
nungseinheiten der Kassen nicht vorgesehen, sie allein aber lassen die
Pflege insgesamt menschlich bleiben. Einstimmig wurde der Vorstand
entlastet. Besondere Anerkennung gebührt dem Kassierer, Uwe Eilers,
der trotz erheblicher beruflicher Belastung mit großem Engagement
alle Schwierigkeiten des EDV-Einsatzes bei allen Kassengeschäften
bewältigt. Die Mitgliedsbeiträge, ein um die Hälfte geringerer Spenden-

eingang und die Rücklagen erlaubten es dem Förderverein im vergange-
nen Jahr, den für den Erhalt der Station notwendigen Zuschuß zu gewäh-
ren. Unter der Voraussetzung, daß die Bedingungen so bleiben wie sie
zur Zeit sind, sind auch die kommenden Jahre gesichert. Vorsorge ist
aber trotzdem geboten, denn acht Zugänge konnten gerade den
Mitgliederbestand bei 229 halten. Zu viele Mitgliedschaften enden
durch Tod oder wegen Wegzug in ein Altersheim. Der Verein muß
intensiv neue Mitglieder werben und sich auch um noch zahlreichere
Spenden bemühen. Der Verein dankt allen Spendern des vergangenen
Jahres, insbesondere Elfriede Wener für die Spende von 710,- € anläß-
lich ihres 75. Geburtstages und Hannelore u. Dr. Kurt Rahlwes für die
Spende von 1.050,- € anläßlich ihres 70. bzw. 75. Geburtstages. Er dankt
aber auch den treuen Mitgliedern für ihren Beitrag zur Unterstützung der
Station. In all diesen Spenden und Beiträgen ist Solidarität mit den
Bedürftigen und Anerkennung der Leistung der Schwestern zu sehen.
Die Station versorgt in Steinbach zur Zeit 20 Patienten. Die Station ist
personell auch für umfangreichere Aufgaben gerüstet. Wir freuen uns
darüber, daß in Steinbach drei der Mitarbeiterinnen wohnen, zwei
davon im Mitarbeiterhaus der Evan. St. Georgsgemeinde. Die Station
sucht aber weiterhin für zunehmende Aufgaben engagierte Schwestern
und Altenpfleger und freut sich über jede Bewerbung. Wir rufen alle
Steinbacher auf, soweit sie nicht schon zu den Freunden und Förderern
gehören, Mitglied zu werden oder eine Spende zur Unterstützung unse-
res Mottos, "damit Pflege menschlich bleibt", zu leisten.
Ein Informationsblatt mit Beitrittserklärung finden Sie im Rathaus. in
den Kirchen und Gemeindehäusern und in den Arztpraxen sowie natür-
lich beim Verein.                                                         Gerhard Schmidt

LC Steinbach

Bei der JHV des LC Steinbach konnte
der 1. Vorsitzende Klaus Reuter eine
sehr positive Jahresbilanz ziehen. Im
sportlichen Bereich ragte sicherlich
der Deutsche Meistertitel von
Andreas Wend heraus. Höhepunkt
der Vereinsveranstaltungen war die
25-Jahr-Feier. Für dieses tolle Fest
zollte er allen Helfern und LC-Freun-
den nochmals herzlichen Dank.
Auch die LC-Jugend erhielt viel Lob
für ihr starkes Engagement. 
Eine sehr erfreuliche finanzielle
Bilanz konnte Schatzmeister Jürgen
Taube verkünden. Neuwahlen stan-
den diesmal nicht an. Lediglich ein
neuer Kassenprüfer wurde gesucht
und auch gefunden. Gewählt wurde
von den 35 anwesenden Mitgliedern
Jens Rubart.

Trainingslager in 
Rimini (Italien)
Vom 29.3.-5.4.2005 waren 11 Sportler
und die 3 Trainer Klaus Reuter,
Bruno Gold und Gabi Kriwenko nun
schon zum 12. mal in Rimini (Italien)
im Trainingslager. Super war wieder
einmal die Gastfreundschaft und
Verpflegung im Hotel Glenn. Bei
strahlendem blauen Himmel wur-
den die Sportler in 20 Trainings-
einheiten auf die bevorstehende
Saison "vorbereitet". Es war ein
sehr harmonisches Trainingslager
und alle arbeiteten hervorragend
mit. Der Erfolg wird sich sicherlich
im Sommer zeigen. Dabei waren:
Christiane und Andreas Wend,
Carolin und Nicolas von Winning,
Arne Leister, Kai Politycki, Gerwin
Weber, Gina Kästner, Sina
Zampach und Anna Henkel (beide
zum 1. Mal) sowie als Gast von der
LG Friedrichsdorf Dominik
Weider.                          Bruno Gold

Viel Lob für die LC-Jugend
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. . . Ihr Fachbetrieb 

für Dach und Wand

Inh. Michael Kiehl, Dachdeckermeister

Daimlerstraße 3 · 61449 Steinbach/ Ts.

Tel. 06171-982463, Fax 06171-982465

Kfz-Reparaturen aller Art

und Kfz-Elektrik

Kfz-Meister

KKKK AAAA RRRR LLLL HHHH EEEE IIII NNNN ZZZZ
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Industriestraße 6 · 61449 Steinbach/ Ts.

Telefon (0 61 71) 7 84 33

DANKSAGUNG

Der Frühling läutete ihn ein,
meinen 80sten Geburtstag, ach wie fein.

Erlebt habe ich neun Jahrzehnte,
nur bei der TuS, da bin ich noch nicht in Rente.

Gratuliert haben um die 200 Leute,
nachträgliche Wünsche bekomm’ ich noch heute .

Groß war der Empfang am Vormittag des 19. März,
unser Turner Jochem Enzeroth moderierte mit Herz.

Schön waren die Reden von Personen mit Würde und Rang.
Der 1.TuS-Vorsitzende Norbert Möller machte den Anfang. 
Auch Wolfgang Melber an der Spitze der Oberurseler DLRG

hielt eine herzliche Rede per se.
Dr. Wolfgang Ehrlich, im Turngau Feldberg der 1. Mann,

schloss sich seinen Vorrednern an.
Gabriele Wolf von der Geschwister-Scholl-Schule in Steinbach

überbrachte Glückwünsche, hielt die alten Zeiten wach,
Wünsche des Staatlichen Schulamtes Hochtaunus

und sogar vom Hessischen Kultusministerium einen Gruß
Herrn Bürgermeister Peter Frosch ein Dankeschön,

ich hab’ ihn gern auf der Feier gesehen.
Karl-Heinz Bickel kam vom Hessischen Turnverband,

überreichte die Große Friedrich-Ludwig Jahnplakette vom Land
für die ehrenamtliche Arbeit, die ich geleistet habe,

gefreut habe ich mich sehr über diese Gabe.
Gymnastische und turnerische Einlagen gab es natürlich dazu,

denn die gehören zu einer Turnerin wie mir, ohne Rast und Ruh.
Eine Vorführung von den Gymnastinnen mit und ohne Handgeräte 

eröffnete gleich meine Fete.
Die Teenager Spätlese-Damen und zwei Herren der TuS

brachten mit ihrer Reifengymnastik den Gästen Hochgenuss.
Auch das Trampolinturnen einiger Turnerinnen

konnte die Herzen der Zuschauer gewinnen.
Eine besondere Einlage kam von Gerätturner Rene Weil

mit seinem Keyboard sorgte er für viel Kurzweil.
Das TuS-Tanz-Team präsentierte in besonderer Form

mein ganzes Leben im Wandel der Zeiten, das war enorm.
Das große Buffet war vielfältig und köstlich,

Dank allen meinen Freunden, Ihr ward eine große Hilfe für mich.
Wer informiert kreativ die Menschen im Land überall,

TuS-Pressewart Reinhard Meisberger, unermüdlich am Ball.
Geburtstagsbilder findet ihr, juchhe,
unter http://www.tus-steinbach.de

Gedichte und Bilder, die Präsente mit Liebe ausgewählt,
viele von Euch haben mich mit ihrem Besuch geehrt.
In ein Blumenmeer tauchtet Ihr mein ganzes Heim,

ich danke Euch von Herzen in Schrift und Reim.
März 2005                               "Miss Elli" Schilling

Empfang zum Geburtstag von „Miss Elli“

TuS Steinbach - Empfang für „Miss Elli“ -

Am 19. März hat die Turn- und Spielvereinigung eines ihrer aktivsten
Mitglieder mit einem Empfang in der Friedrich Hill Halle geehrt. Miss Elli
wurde am 16. März 2005 „ACHTZIG JAHRE JUNG“ und alle kamen. Jochem
Entzeroth hatte u.a. mit Heide Schilling ein kurzweiliges Programm zu-
sammengestellt bei dem Sportler aus verschiedenen Altersgruppen ihr Kön-
nen vorführten. "Generationen von Jungen und Mädchen hat sie in
Steinbach betreut und begleitet, nachdem sie bei uns als Übungsleiterin
begonnen hatte" so u.a. Jochem Entzeroth in seiner Einleitung, in der er
das sportliche Leben von Elli in gewohnt launiger Art noch einmal
allen anwesenden ins Gedächtnis brachte. Der Vorsitzende der TuS
Nobert Möller, Bürgermeister Peter Frosch, Klaus Döge Vorsitzender des
Vereinsrings, Dr. Wolfgag Erlich, Vorsitzender des Turngau Feldbergs,
die Vorsitzende des Personalrates der Geschwister- Scholl-Schule Gabi
Wolf und der Vorsitzender des DLRG Ortsverbandes Oberursel
Wolfgang Melber ehrten die Verdienste von "Miss Elli" in kurzen
Ansprachen. HTV-Vize Karl-Heinz Bickel überreichte zu diesem
Anlass die «Große Jahnmedaille» des Hessischen Turnverbandes. Wir
wünschen Elli auch weiterhin Gesundheit und viel Spaß im Kreise
ihrer Sportfamilie.                                             Reinhard P. Meisberger

Osterturnen im Eltern-Kind-Turnen

TuS Steinbach - Turnen -

Dienstag und mittwochs, sowie im Kleinkinderturnen montags, hatten
sich die Übungsleiter Mechthild Ernst, Babara Remke, Gerlinde Löblich,
Susanne Sauther und Tanja Becker wieder etwas ganz besonderes ausge-
dacht. Fürs freie Turnen gab es eine Osterhasenlaufbahn, eine
Osterrutsche, ein Ostereiertransportband, ein Osterhasentunnel und eine
Osterhasenhüpfburg, sowie ein Osterhasenfliegenfangspiel. An jeder
Station konnten kleine, selbstklebende Folienblättchen erturnt werden.
Diese dienten dann zur Verzierung von Tüten. So entstanden wunder-
schöne, bunte Osterhasentüten. Zum Schluss bekam jedes Kind ein klei-
nes Osterpräsent, damit schon einmal ein Grundstock in den Tüten
war. Sowohl Kinder, Eltern und die Übungsleiter hatten viel Spaß an
dieser besonderen Turnstunde.                          Reinhard P. Meisberger

René Weil schafft Hessenqualifikation

TuS Steinbach - Turnen -

2. Gauturnmeisterschaften der Schüler, Jugendturner und Turner; mit
Qualifikation für die Hessischen Einzelmeisterschaften
Am Sonntag, 20.3.2005 fand in der Sporthalle der Gluckensteinschule
in Bad Homburg-Kirdorf die diesjährige Gauturnmeisterschaft statt.
Von der TuS Steinbach 1885 e.V. vertrat René Weil die Vereinsfarben in
herausragender Manier. Er erturnte sich in seinem Wettkampf
Sechskampf B 8 - Kürwettkampf an den Geräten Boden, Sprung, Barren
und Reck - den 1. Platz. Damit hat sich René für Hessischen Einzel-
meisterschaften am 4./5. Juni 2005 in Limburg qualifiziert. Glück-
wunsch.                                                               Reinhard P. Meisberger

TT 1. Herren weiter ungeschlagen!

TuS Steinbach - TT 1. Mannschaft -

TuS Tischtennis 1. Herren in der Rückrunde noch ungeschlagen
jedoch mit zweitem Remis in Obernhain
Die 1. Herrenmannschaft hat in der Kreisliga des Hochtaunuskreises
erneut die Gunst der Stunde nicht nutzen können. Zwar blieb man in
der Rückrunde weiterhin ungeschlagen, jedoch wurde der
Meisterschaftskampf mit dem 8:8 Unentschieden in Oberhain wieder
unnötig spannend gemacht. Mit kompletter Mannschaft sollte der
Vorrundensieg gegen den TV Obernhain wiederholt werden. Der
Auftakt in den Doppeln sorgte jedoch für eine negative Überraschung.
Günther/Euler verloren sang- und klanglos gegen das allerdings star-
ke erste Doppel der Gastgeber. Immerhin konterten Bohl/Gerstner und
Feuerbach/Rössler und so stand zumindest mal eine erste Führung.
Arnd Bohl mußte sich dann chancenlos dem Spitzenspieler der
Obernhainer Küthe beugen, der auch insgesamt in der Runde recht
konkurrenzlos spielt. Karl-Heinz Günther, Michael Euler und Harald
Feuerbach ließen wieder Siege zum 5:2 für Steinbach folgen ehe der
erneut an seinen Nerven scheiternde Frank Rössler sein Spiel abgab.
Winfried Gerstner konnte den alten Abstand wieder herstellen. In den
Spitzeneinzeln dominierten dann wieder die Obernhainer mit zwei
Siegen und dagegen hielt die Steinbacher Mitte, die an diesem Tag kein
Spiel abgab. Ein 8:5 sollte bei noch drei ausstehenden Spielen eigentlich
reichen aber Frank Rössler konnte auch seinen zweiten eigentlich
schwächer eingeschätzten Kontrahenten nicht bezwingen und auch
Winfried Gerstner fand sich mit dem "knorzigen" Spiel seines Gegners
nicht zurecht. So kam es zum Schlußdoppel und hier wurde es noch-
mals spannend. Letztlich konnte Bohl/Gerstner die Spitzenkombination
der Gastgeber nicht knacken und mußten sich nach fünf Sätzen
geschlagen geben. Jetzt wird es an der Spitze der Tabelle wieder richtig
eng und zur Zeit ist Steinbach nur aufgrund des etwas besseren
Spielverhältnisses noch ganz oben. Vorentscheidend kann das direkte
Verfolgerduell zwischen Anspach und Bad Homburg am vorletzten
Spieltag werden.                                                Reinhard P. Meisberger

Lust auf Nordic Walking 

TuS Steinbach- Nordic Walking -

Was es dir bringt; Der Clou beim Nordic Walking ist, dass der gesamte
Körper in die Aktivität einbezogen ist. Nicht nur Beine und Herz-
Kreislauf (wie beim herkömmlichen Walken o. Joggen), sondern auch
Nacken, Schulter, Rücken, Bauch und Arme . . . und das alles an der fri-
schen Luft! Gesundheits- u. Trainingsaspekte beim Nordic Walking;
trainiert Ausdauer, Kraft, Beweglichkeit und Koordination, kräftigt
Schulter-, Rücken-, Bauch-, Arm- und Beinmuskulatur, mobilisiert und
dehnt Schulter- und Nackenmuskulatur, 30% weniger Belastung als
beim Joggen (besonders geeignet bei Knie- und Rückenbeschwerden).
20-50% höherer Kalorienverbrauch als beim herkömmlichen Walken
(Walking: ca. 280 kcal/h, Nordic Walking ca. 400 kcal/h) Jeder kann es
lernen! Nordic Walking ist ursprünglich ein Sommertraining für Ski-
langläufer. Erst vor wenigen Jahren wurde es von Sportmedizinern
und Sportwissenschaftlern zu einem Fitness-Erlebnis für jeden weiter-
entwickelt. Was man braucht; Übungsstunden, um die richtige
Gehtechnik zu lernen, spezielle Nordic - Walking - Stöcke, (können
ausgeliehen werden), gute Walking-, Jogging- oder Trekking-Schuhe
und vielleicht noch Pulsmesser, Trinkflasche und Handschuhe. Wann
geht's los? Am besten sofort! Jeweils Dienstag 17.00 Uhr an der
Friedrich Hill Halle. Anrufen, anmelden, mitmachen; bei Ingrid
Entzeroth - Telefon: 06171-71130.                       Reinhard P. Meisberger

Erdgasautos fahren, wenn andere stehen müssen

MAINOVA AG

Kommt es bald in der Frankfurter Innenstadt zur Aussperrung von
Diesel-Fahrzeugen? Seit dem 1. Januar 2005 ist die als „Luftqualitäts-
rahmenrichtlinie“ bekannte Verordnung in Kraft. Mit dem EU-
Gesetzeswerk werden unter anderem schärfere Immissionsgrenzwerte
bezüglich der Konzentration von Feinstaub festgelegt. Davon betroffen
sind vor allem die Zentren der Städte, wo neben industriellen und
natürlichen Quellen Feinstäube vor allem durch Kraftfahrzeugmotoren
- hauptsächlich Diesel - freigesetzt werden. Im Extremfall könnte das
EU-Recht auch in Frankfurt am Main mit einem Fahrverbot für Diesel-
Fahrzeuge, die nicht über einen Rußfilter verfügen, durchgesetzt wer-
den. Diesel-Pkw haben nach ADAC-Angaben zur Zeit einen
Marktanteil von rund der Hälfte an den Neuzulassungen. Und unge-
hemmte Dieselabgase verursachen fast die Hälfte der Staubbelastung.
Wer das Risiko, ausgesperrt zu werden, nicht eingehen und zusätzlich
etwas gegen die Umweltbelastung tun will, dem bietet sich bei der
Neuanschaffung eines Personenwagens eine echte Alternative: das
Erdgasauto. Sowohl ökologisch als auch ökonomisch hält es jeden
Vergleich mit Diesel oder Benzin getriebenen Autos stand.
Mittlerweile hat die Autoindustrie Modelle für fast jeden Anspruch im
Angebot. Unter anderem bieten Fiat, Opel, Ford, Mercedes, VW und
Volvo eine breite Produktpalette an Fahrzeugen an, die mit Erdgas
(CNG = Compressed Natural Gas) betrieben werden. Nach Angaben
des Kraftfahrtbundesamtes ist die Zahl der Erdgasfahrzeuge auf
Deutschlands Straßen im vergangenen Jahr um 42 Prozent auf 27.175
gestiegen. Sozusagen als Notfallreserve verfügen die Modelle noch
über einen Benzintank, hier kann bei Bedarf im Fahrbetrieb per
Knopfdruck von Erdgas auf Benzin umgeschaltet werden. Das biva-
lente System ist ein Zugeständnis an die Tankstellensituation in
Deutschland. Mittlerweile gibt es bereits rund 550 Erdgas-Tankstellen,

und ein weiterer Ausbau ist geplant: Bis 2007 sollen es mehr als 1.500
sein. Besonders günstig stellt sich die Situation im Rhein-Main-Gebiet
dar. In Frankfurt gibt es bereits drei öffentliche Erdgastankstellen, die
vierte wird noch in diesem Jahr eingerichtet. Weitere dreizehn Erdgas-
Zapfsäulen stehen den Autofahrern im Rhein-Main Gebiet zur
Verfügung. Und dort lässt sich auch eine Menge an Geld sparen. Bei
einem Preis von derzeit 80 Cent pro Kilogramm Erdgas (vergleichbar
mit ca. 1,5 Litern Benzin oder Diesel) spart man bis zu 50 Prozent (%)
gegenüber Benzin und bis zu 30% gegenüber Diesel bei den
Treibstoffkosten und das bei rund 80% weniger Schadstoffemissionen.
Die Neuanschaffung eines Erdgasautos wird finanziell gefördert:
Mainova zahlt jedem Käufer eines Erdgasautos, wenn er im
Versorgungsgebiet des Unternehmens wohnt oder arbeitet, aktuell 800
Euro (Gegenwert zu 1.000 Kilogramm Erdgas).
Weitere Informationen zu „Erdgas als Kraftstoff“ finden Sie auch im
Internet unter: www.mainova.de/erdgasfahrzeuge               Frank Döbert

Mainova-Infomobil am 22. April in Steinbach
Das Infomobil der Mainova  AG kommt am Freitag, 22. April 2005, wie-
der nach Steinbach. Bürgerinnen und Bürger können sich dann unver-
bindlich vor Ort informieren lassen. Wer mehr über Erdgasanwendung,
Tarife und Preise oder über den Anschluss an die Erdgasleitung erfah-
ren will, wird von Alfred Levy kompetent beraten. Als weiteren Service
nimmt er beispielsweise bei Umzug An- und Abmeldungen, Ummel-
dungen sowie Konto- oder Namensänderungen entgegen. Darüber
hinaus ist Alfred Levy telef. im Infomobil erreichbar: 017158-15 778.
Standort u. nächster Termin: Steinbach:  Pijnacker Platz,

Freitag, 22. April 2005, 9.00 bis 12.00 Uhr.
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Erstes Oberurseler Bestattungsinstitut

PIETÄT JAMIN
Tel. 0 6171/ 5 47 06 Tag u. Nacht
Pfingstweidstr. 20, 61440 Oberursel

Erd-,  Feuer- und Seebestattungen,
Särge, Urnen, Sterbewäsche, Überführungen,
Umbettungen, Bestattungsvorsorge.
Bekannt sorgfältige Erledigung aller Formalitäten

Pietät »Taunus«
Wolfgang  Schiebener
65760 Eschborn/ Ts.
Niddastraße 12

Erledigung aller Formalitäten
Erd-, Feuer- und Seebestattungen
Überführungen In- und Ausland
Bestattungsvorsorge

Sie erreichen uns:

Eschborn: Telefon 06196/41147, Fax 06196/482408

Unsere Leistungen: Erd-, Feuer- und See-
bestattungen, Anonymbestattungen, Über-
führungen, Bestattungsvorsorge, Erledigung
aller Behördengänge und Formalitäten.
Mitglied im Fachverband des
deutschen Bestattungsgewerbes e.V.

Bahnstr. 78 · 61449 Steinbach / Ts.
Telefon: (0 61 71)  8 55 52

Tag und Nacht

Sonn- und Feiertag

Dr. med. Alexander Bruder
Chirurg - Unfallchirurg - Durchgangsarzt

Stationäre und ambulante Operationen im Kranken-
haus St. Josef in Königstein und im Praxis OP.

Wir suchen 
eine Auszubildende zur Arzthelferin

Götzenstraße 47-55 ·  65760 Eschborn
Telefon: 0 61 96 / 4 55 63

Sondertarife

für SENIOREN

Hundehaftpflicht   ab 50,00 € p.a.
Privathaftpflicht   ab 50,00 € p.a.
Rechtschutz     ab 99,00 € p.a.
Unfallpflegerente ab 12,90 € p.m.
Mopedversicherung ab 54,00 €

INFO 0179/69 06243 
SVEN BITTNER

Wir freuen uns über den Familienzuwachs von

T I M E A  S T Ü R M E R
* 4.3.2005  -  20.22 Uhr  -  3.020 g  -  49 cm 

Die Eltern Kerstin & Michael Stürmer
mit Brüderchen Lennart

sowie die Großeltern Stürmer und Theis

Herzlich danken wir allen, die meinen lieben
Mann und Vater 

Werner Rogowski
durch Kränze, Blumen und Geldspenden ehrten,
ihn auf seinem letzten Weg begleiteten und uns
durch Wort und Schrift ihre aufrichtige Anteil-
nahme bekundeten. Danken möchten wir Herrn
Pfarrer Lüdtke für seine tröstenden Worte.

Dietlinde Rogowski 
Lothar Rogowski mit Familie

Steinbach (Taunus), im April 2005

Feier der Goldenen und Diamantenen Konfirmation in der St. Georgsgemeinde

Evang. St. Georgsgemeinde Steinbach

"Gottes Segen können wir in un-
serem Alter gut gebrauchen"
sagte eine der Jubilarinnen nach
dem gemeinsamen Kaffeetrinken
im Ev. Gemeindehaus. Denn der
Tag hatte mit einem festlichen
Gottesdienst in der St. Georgskir-
che begonnen, in dem die Jubilare
den Segen Gottes für ihren weite-
ren Lebensweg erhielten. Wer
1945 und 1955 in Steinbach oder
andernorts konfirmiert worden
ist, war eingeladen. Einige spei-
sten miteinander zu Mittag im
Gasthof Schwanen, und viele
kamen anschließend zu Kaffee
und Kuchen ins Ev. Gemeinde-
haus. Dort wurde in geselliger
Runde gesungen und von der ei-
genen Jugend erzählt. Die Dia-
mantenen Konfirmanten erlebten
ihre Konfirmation in den Tagen
am Ende des Krieges. Die Konfir-
mation war von der Sorge um
Angehörige und die Zukunft be-
gleitet. Die Goldenen Konfirman-
den hatten 1955 schon mehr
Aufwind durch die aufblühende
Wirtschaft in Deutschland. Jede
Generation hat ihre eigenen Ju-
genderfahrungen und Errungen-
schaften gehabt. Im Rückblick mit
den Jubilaren war viel Dankbar-
keit für gelebtes Leben zu spüren.
In den Dank mischte sich auch
Hoffnung und Zuversicht für den
weiteren Lebensweg. Die Ev. St.
Georgsgemeinde gratuliert allen
Jubilarinnen und Jubilaren.

GOTTESDIENSTE
Sonntag 17.04. 10.00 Uhr Vorstellungsgottesdienst der Konfir-

manden in der St. Georgskirche 
(Pfarrer Credner und Pfarrer Lüdtke) 
Kollekte: Für die eigene Gemeinde 

11.30 Uhr Taufgottesdienst in der St. Georgs-
kirche (Pfarrer Credner) 

Sonntag 24.04. 10.00 Uhr Gottesdienst im Gemeindehaus 
(Pfarrer Credner) 
Verkauf von "Eine Welt-Produkten" 
Kollekte: Für kirchenmusikal. Arbeit 

Sonntag 01.05. 10.00 Uhr Gottesdienst mit Heilig. Abendmahl in
der St. Georgskirche (Pfarrer Credner)
Kollekte: Für die evangel. Weltmission

Donnerstag 05.05. 10.00 Uhr Feier des Heilig. Abendmahls der Kon-
firmanden in der St. Georgskirche 
(Pfarrer Credner und Pfarrer Lüdtke) 
Kollekte: Für die eigene Gemeinde

VERANSTALTUNGEN
Samstag 16.04. 15.00 Uhr Generalprobe der Ghostpastor's im 

Kindergarten 
Montag 18.04. 15.00 Uhr Musik und Darstellung 

17.00 Uhr Rampenlicht 
19.30 Uhr Gottesdienstausschuss 

Dienstag 19.04. 10.00 Uhr Krabbelgruppe Krabbelmäuse 
15.00 Uhr Ev. Frauenhilfe (Zusammenkunft) 
17.30 Uhr Ghostpastor Teens + Kids 
20.00 Uhr Kirchenchor 
20.00 Uhr Blaues Kreuz 

Mittwoch 20.04. 10.00 Uhr 1.Treff der neuen Krabbelgruppe 
Donnerstag 21.04. 10.30 Uhr Krabbelgruppe Zwergenaufstand 

19.30 Uhr Kofirmandenelternabend im
Gemeindehaus 

Freitag 22.04. 15.30 Uhr Kids 
17.00 Uhr Teenies 
19.30 Uhr Folklore Samstag 

23.04. 09.00 Uhr Gartenarbeitstag d. Ev. Kindertagesstätte 
Montag 25.04. 15.00 Uhr Musik und Darstellung 

17.00 Uhr Rampenlicht 
Dienstag 26.04. 10.00 Uhr Krabbelgruppe Krabbelmäuse 

14.30 Uhr Ev. Frauenhilfe (Kreativ) 
17.30 Uhr Ghostpastor Teens + Kids 
20.00 Uhr Kirchenchor

Mittwoch 27.04. 10.00 Uhr Krabbelgruppe 
15.00 Uhr Besuchsdienst - Geburtstage

Donnerstag 28.04. 10.30 Uhr Krabbelgruppe Zwergenaufstand 
15.00 Uhr Seniorenkreis 
18.30 Uhr Kinder- und Jugendausschuss 

Freitag 29.04. 15.30 Uhr Kids 
17.00 Uhr Teenies

KLEIDERSAMMLUNG FÜR BETHEL
Die diesjährige Kleidersammlung für Bethel wird in der Zeit vom
18. bis 23. April 2005 stattfinden. Es können gut erhaltene
Kleidung, Wäsche, Plüschtiere, Pelze, Schuhe, Handtaschen und
Federbetten in Säcken, Kartons oder Koffern verpackt abgegeben
werden. Die Sammelstelle ist wie bisher die Garage am Gemeinde-
büro, Untergasse 29.

Evang. St. Georgsgemeinde Steinbach

Evang. St. Georgsgemeinde, 61449 Steinbach (Ts.), Untergasse 29
Pfarramt Nord: Pfr. H. Lüdtke Tel.  7 82 46
Pfarramt Süd: Pfr. W. Credner Tel. 98 24 53
Gemeindebüro: Frau B. KornFrau Tel. 7 48 76

Fax:    7 30 73
Öffnungszeiten: Dienstag 16-18 Uhr

Mittwoch 8-11 Uhr
Donnerst. 8 -11 Uhr

Ökumenische Diakoniestation: 7 17 91
Kindertagesstätte „Regenbogen“ Frau Chr. Feucht: 7 14 31
Küster und Hausmeister        Herr R. Bartsch: 7 50 07

Neuapostolische Kirche Steinbach

Wiesenau 13, 61449 Steinbach (Taunus)
Sonntag        9.30 Uhr      Gottesdienst Gäste sind herzlich

Mittwoch          20.00 Uhr      Gottesdienst willkommen.

GOTTESDIENSTE
Sonntag, 17.04. 10.00 Uhr FEIERLICHE KOMMUNION
Montag, 18.04. 10.00 Uhr Dankgottesdienst Feierl. Kommunion 
Mittwoch, 20.04. keine Hl. Messe!
Donnerstags, 14.30 Uhr Rosenkranz-Gebet 
Sonntag, 24.04. 09.30 Uhr Eucharistiefeier 
Mittwoch, 27.04. 09.00 Uhr Hl. Messe 
Samstag, 30.04. 18.00 Uhr Eucharistiefeier 
Sonntag, 01.05. 09.30 Uhr Wortgottesdienst m. Kommunionfeier
VERANSTALTUNGEN
Dienstag, 05.04. 19.00 Uhr Ökumenischer Kulturausschuss
Montag, 18.04. 20.00 Uhr TAK Caritas (Katecheseraum) 
Donnerstag, 21.04. 15.00 Uhr Seniorenclub 

19.00 Uhr Club '98 
Samstag, 23.04. 08.30 Uhr Gemeindefahrt nach Kröffelbach 

(kopt.Kloster) Abfahrt am Pijnacker-
platz, Steinbach 

Dienstag, 26.04. 19.00 Uhr Caritas-Kreis 
Mittwoch, 27.04. 19.00 Uhr Frauenkreis 
Donnerstag, 28.04. 15.00 Uhr Seniorenclub
HINWEISE
Am 17. April um 10.00 Uhr begeht die Bonifatiusgemeinde die FEIER-
LICHE KOMMUNION. In einem festlichen Gottesdienst werden 
16 Kinder aus 15 Familien zur Kommunion gehen. Es sind Antonia
Biedermann, Julia Birkert, Maximilian Gaaß, Malte Bechtold, Julia
Schlembach, Annika Lomb, Sabrina Gombatschek, Marisa Göbel, Elena
Hald, Annabel Reick, Claudia Treffert, Fabian Steinbacher, Florian
Sorg, Patrick und Michael Sorrentino, Jennifer Zimmermann.
• Leben und Glauben der Kopten. Unter diesem Titel laden die
Erwachsenenbildungs-Beauftragten der Gemeinden St. Bonifatius, St.
Crutzen und St. Sebastian am 23.04.2005 zu einer Fahrt nach Braunfels
und in das Kopten-Kloster St. Antonius in Kröffelbach ein.
• Am 5. Juni 2005 beginnt unser diesjähriges Pfarrfest um 10.00 Uhr
mit einem Festgottesdienst. Danach Aktivitäten „rund um den
Kirchturm“.

Kath. St. Bonifatiusgemeinde Steinbach

Pfarrgemeinde St. Bonifatius, 61449 Steinbach (Ts.), Untergasse 27
Pfarramt: Tel. 7 16 55
Untergasse 29 Fax: 98 12 30
Kindergarten, Obergasse 68: 7 31 06

Liebe Mama’s und / oder liebe Papa’s

Evang. St. Georgsgemeinde Steinbach

Wir die Ev. Kirchengemeinde Steinbach laden sie und ihr Baby (6
Monate - 1 Jahr) ein, sich zu einer Krabbelgruppe zu finden. Wir möch-
ten ihnen die Möglichkeit geben, Kontakt zu anderen Eltern und
Kindern zu knüpfen. In wöchentlichen Treffs können sie gemeinsam
spielen, über Erfahrungen und Probleme "rund um 's Kind" reden,
einen Tee oder Kaffee trinken. Eine erste Zusammenkunft ist für
Mittwoch, den 20.4.2005 um 10 Uhr im Gemeindehaus geplant. Sollten
Sie, liebe Mama's oder liebe Papa's Interesse haben, dann melden sie sich
bitte bei Cornelia Etz (Tel.: 710 976) oder bei Beate Korn im Ev. Gemeinde-
büro (Tel.: 74 876).

KKKK LLLL EEEE IIII NNNN AAAA NNNN ZZZZ EEEE IIII GGGG EEEE NNNN

Steinbach. Suche zuverlässige Haushaltshilfe für Donnerstag-Nachmittag.
Tel. 0 61 71 / 7 18 43

Steinbach oder Oberursel. Suche 2-3 Zi-Whg. in Steinbach oder
Oberursel mit Balkon. Kein HH. bis 600,-- € WM  Tel. 0172 / 481 81 01

Steinbach/Ts. 3-Zi.-ETW, 79 qm, 2. OG, HH., Steinbach, 120.000,- € von 
privat. Tel. 0173 - 668 23 01

Steinbach. Helles möbl. App. mit DB und K., sep. Eing. im Sout. eines gepfl.
EF-Hauses, ruh. Wohnlage. Gartenbenutzung möglich. Ab sofort v. priv. zu
verm. mtl. 300,-- Euro warm + 1 Mon. Kt. NR Bedingung.

Tel. 09135/1529 oder 0172/8235281 oder 0162/1321646

Steinbach. Bewährte Nachhilfe in Steinbach: Es gibt wieder freie Plätze, das
Abitur ist geschrieben. Deutsch und Fremdsprachen bis Anfang der Oberstu-
fe, Mathematik, Physik bis zum Abitur und darüber hinaus. Auch Förderung
bei Grundschulproblemen. u.ä.                Kontakt: 0178-6404092

Steinbach. Suche Hofstellplatz oderGarage für PKW zu mieten im Bereich
Bahnstraße / Hessenring. Tel. 0179 / 69 00 755

Steinbach. Gepflegte, ruhige 2-Zimmer-Wohnung (ca 50 qm) in
Steinbach ab 1.7.2005 von privat zu vermieten. Kein HH.

Tel. 0 61 71 / 7 94 79

Steinbach. 3-Zimmer-Wohnung, Steinbach/Ts., Niederhöchstädter Str.12,
75 qm, 10. Stck. zu vermieten. Kaltmiete 600,- €, Umlage 150,- €. 
3 Monate Kaution. Ab 1.6.2005. Tel. 06172-680799, Handy 0173-9129094

Steinbach. Wenn Sie Ihren PC besser kennenlernen möchten oder Ihr PC
nicht so will, wie Sie wollen: Hilfe, Beratung und Schulung.

Handy: 01520 / 25 99 605, Tel. 0 61 71 / 8 65 27

Steinbach. Garage zu vermieten. Im Wingertsgrund.  Tel. 06171/74533

Steinbach. TG-Platz (Duplex) (Kirch-
gasse) zu vermieten.

Tel. 0 61 71 / 98 21 00

Steinbach. Braucht ihr Hund Aus-
lauf? Ich gehe gerne mit ihrem Hund
Gassi.       Tel. 0 61 71 / 7 84 30

Containerplatz
Steinbach/ Ts., hinter der Altkönighalle

Ö f f n u n g s z e i t e n :
Dienstag: 16 bis 18 Uhr
Samstag: 19 bis 12 Uhr


